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Weihnachten 2025

An der Schwelle zum neuen Jahr sagen wir Dank 

für das uns bisher  erwiesene Vertrauen und  

verbinden damit unsere besten Wünsche.

Allen unseren Lesern, Kunden,  

Mitarbeitern, Freunden und Bekannten 

Oliver Naumann
Verleger und 

Geschäftsführer

Jochen Grossmann  
Geschäftsführer

Thomas Welz
Chefredakteur

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesegnetes, 

friedvolles und vor allem 

gesundes neues Jahr!

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG 

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
als Generalvikar des Bistums 
Fulda wende ich mich in die-
sem Jahr an Sie, weil sich un-
ser Bischof Dr. Michael Ger-
ber weiterhin von seiner 
Krebserkrankung und der 
Therapie erholt. In seinem 
Namen darf ich Ihnen herzli-
che Grüße und Segenswün-
sche übermitteln. 
Weihnachten macht uns jedes 
Jahr neu deutlich, wie sehr 
wir aufeinander angewiesen 
sind. Zugleich spüren wir: Un-
sere Gesellschaft steht unter 
Spannung. Diskussionen wer-
den rasch hart, in sozialen 
Netzwerken kippt der Ton 
schnell, Missverständnisse 
wachsen schneller als Ver-
trauen. Oft reden wir überei-
nander statt miteinander. Ge-
rade deshalb brauchen wir 
Haltungen und Orte, die ver-
binden: zuhören statt nur rea-
gieren, nachfragen statt vor-
schnell urteilen, im Gespräch 
bleiben, statt den Kontakt ab-
zubrechen. Unterschiedliche 
Meinungen und Überzeugun-
gen gehören zu einer freien 
Gesellschaft. Entscheidend ist, 
wie wir damit umgehen: ob 
wir Gräben vertiefen – oder 
Brücken suchen. 
Die Weihnachtsbotschaft weist 
in eine klare Richtung. Gott 
kommt nicht laut und macht-
voll in die Welt, sondern leise 
und verletzlich – als Kind in 
einer Krippe. Im Stall von 
Bethlehem finden Menschen 
zusammen, die sonst kaum 

zueinandergefunden hätten. 
Das Kind in der Krippe lädt 
uns ein, neu hinzuschauen: 
Wer sitzt mit mir an einem 
Tisch? Wen habe ich aus dem 
Blick verloren? Wo könnte ein 
erster kleiner Schritt aufei-
nander zu möglich sein? 
Als Kirche sprechen wir in 
diesem Zusammenhang von 
„Synodalität“: gemeinsam un-
terwegs sein, miteinander 
sprechen, einander zuhören. 
Niemand besitzt für sich allein 
die ganze Wahrheit. Wir ent-
decken sie im gemeinsamen 
Ringen, in Familie, Gemeinde, 
Verein, Nachbarschaft. Wo 
Menschen bereit sind, sich die 
Sicht der anderen wenigstens 
anzuhören, entsteht ein Kli-
ma, in dem Unterschiedliches 
ausgehalten und Gemeinsa-
mes neu entdeckt werden 
kann. Unser Glaube ruft uns 
dazu auf, Räume zu schaffen, 
in denen Menschen sich si-
cher fühlen, ihre Stimme er-
heben können und Gehör fin-

den, ganz unabhängig von 
Herkunft, Überzeugung oder 
Lebenssituation. Ich bin davon 
überzeugt: Polarisierung ist 
kein Schicksal, dem wir aus-
geliefert sind. Sie ist eine He-
rausforderung, der wir ge-
meinsam entgegentreten kön-
nen, indem wir uns nicht ab-
wenden, sondern einander zu-
wenden. 
Viele erleben die Advents- 
und Weihnachtszeit als beson-
dere Zeit des Jahres: Men-
schen kommen nach Hause, 
Familien treffen sich, alte 
Freundschaften werden auf-
gefrischt. Nicht alles ist har-
monisch, manches bleibt an-
gespannt. Aber oft öffnen sich 
gerade dann kleine Fenster: 
ein Gespräch, das man lange 
vor sich hergeschoben hat, ein 
Anruf, eine Einladung, ein 
ehrliches Wort der Entschuldi-
gung. 
Ich möchte Sie ermutigen, sol-
che Gelegenheiten zu nutzen 
– im Kleinen, im Alltag, dort, 
wo Sie leben: ein offenes Ohr 
für jemanden, der sich 
schwertut, ein Besuch bei ei-
nem Menschen, der einsam 
ist, ein bewusstes Innehalten, 
bevor ein hartes Wort ausge-
sprochen wird. So wird etwas 
von dem sichtbar, was wir an 
Weihnachten feiern: dass Gott 
uns nicht aufgibt, sondern uns 
immer wieder einen neuen 
Anfang schenkt. 
Ihnen allen ein gnadenrei-
ches, gesegnetes Weihnachts-
fest und Gottes Beistand für 
das kommende Jahr. - Ihr 
 

Dr. Martin Stanke 
Generalvikar des Bistums Fulda

Dr. Martin Stanke ist seit März 
2025 Generalvikar des Bistums 
Fulda.  Foto (Archiv): Bistum Fulda

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
Weihnachten ist eine Einla-
dung, zur Ruhe zu kommen. 
Das klingt jetzt vielleicht selt-
sam, ist doch für viele Weih-
nachten mit Hektik und Stress 
verbunden. Natürlich geben 
wir uns viel Mühe, dass es ein 
schönes Fest wird. Aber ob es 
gelingt, haben wir nicht wirk-
lich in der Hand.  
Doch die entscheidende Bot-
schaft von Weihnachten ist: 
Gott lässt es Weihnachten wer-
den, nicht wir. Egal, ob die Ge-
schenke passen und der Bra-
ten gelingt, ob der Weihnachts-
abend harmonisch verläuft 
und sich alle zusammenrei-
ßen. Weihnachten gelingt 
auch, wenn wir auf Stress und 

Hektik verzichten, ja, Gott 
kommt in diese Welt, auch 
wenn der Braten zu trocken 
und gerade, wenn die Familie 
zerstritten ist. Denn das Wich-
tigste an Weihnachten wird 
uns geschenkt: Gott wird 
Mensch. Gott teilt unsere 
Ängste und Sorgen und 
schenkt uns Hoffnung und Er-
fahrungen von Frieden und 
Liebe. Davon erzählt die 
himmlische Ruhe von Maria 
und Josef, wie sie mir kürzlich 
in einem Kirchenfenster in Bad 
Hersfeld begegnete. 
Es zeigt Maria, das neugebore-
ne Jesuskind und Josef. Sie ru-
hen sich aus nach den Aufre-
gungen der Geburt. Nach tage-
langem Fußmarsch können sie 
endlich schlafen. Jetzt, wo Je-
sus geboren ist, fühlen sie sich 
sicher. Sie vertrauen darauf, 
dass Gott sie beschützen wird. 
Auch wenn sie in einem Not-
quartier gestrandet sind, auch 
wenn der Kaiser Jesus töten 
möchte: Sie verlassen sich da-
rauf, dass sie nicht tiefer fallen 
können als in Gottes Hand.  
„Schlaf in himmlischer Ruh“ – 
anders als im Weihnachtslied 
„Stille Nacht, heilige Nacht“ gilt 
diese Aufforderung hier auch 
für Maria und Josef. 
Weihnachten hält auch unsere 
Sehnsucht nach Frieden, nach 
Ruhe und Geborgenheit wach. 
Das Fest nährt die Hoffnung, 
dass Frieden wird und die Waf-
fen endlich schweigen, dass 

die Menschen wieder friedlich 
leben und schlafen können: 
da, wo Menschen Angst vor 
Gewalt in ihrer Familie haben, 
aber auch in Israel und Paläs-
tina, in der Ukraine, im Sudan 
und in all den anderen Krie-
gen dieser Welt.  
Der Künstler des Kirchenfens-
ters, Hans Gottfried von Stock-

hausen, kannte diese Sehn-
sucht. Er war Soldat im Zweiten 
Weltkrieg und hatte das Grauen 
des Kampfes um Stalingrad mit-
erlebt. In allen Kriegen dieser 
Welt wird ruhiger Schlaf zu ei-
nem kostbaren Geschenk und 
zu einem Sinnbild des Friedens. 
Als er 1953 dieses Weihnachts-
fenster für Bad Hersfeld gestal-

tete, gab er einer Hoffnung Aus-
druck: Möge der Engelswunsch 
„Frieden auf Erden“ auch uns 
zur Ruhe kommen lassen und 
Gott der Welt etwas von der 
„himmlischen Ruh“ schenken! 
  

Beate Hofmann 
Bischöfin der Evangelischen 

Kirche von Kurhessen-Waldeck

Zur Ruhe 
kommen

H
k

Foto: medio.tv/schauderna

Fenster in der Stadtkirche Bad Hersfeld. Foto: medio.tv/Dellit

Gemeinsam 
unterwegs

z
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Karben. Der Wochenmarkt 
am Samstag, 3. Januar 2026, in 
Klein-Karben sowie der Mitt-
wochsmarkt am 7. Januar 2026 
am Karbener Rathaus fallen 
einmalig aus. Alle weiteren 
Wochenmarkte finden statt, so 
auch die Mittwochsmärkte am 
24. und 31. Dezember.  

Winterpause  
der Wochenmärkte

Ihr Immobilienmakler vor Ort

Lassen Sie uns ins Gespräch kommen!
06039 – 93 84 492

Sachverständiger für
Immobilienwertermittlung

(TÜV)

Bahnhofstrasse 191

61184 Karben

info@voss-living.de

WIRKAUFENAN:

Das Goldhaus
Frankfurter Str. 21

61118 Bad Vilbel

M info@goldhaus-bv.de

T 06101 595 83 20

www.goldhaus-bv.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 10- 17 Uhr | Sa: 10- 14 Uhr

Parkplätze
gegenüber

P
NebenVonPoll

Immobilien

Silberbesteck

Goldschmuck

Zinn

Zahngold

Bruch- und
Altgold

Silber-
schmuck

Münzen und
Barren

Silber-
münzen

inn

Ketten löten Ringeweiten
Gravurenaller Art Brillanten

fassen Zirkonia fassen uvm.

GOLDSCHMIEDE

Service

Batteriewechsel
VARTA®
AKTIONSPRE

5€
EIS
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Bad Vilbel. Der Frühstücks-
treff im Haus der Begegnung, 
Marktplatz 2, pausiert von 
Freitag, 19. Dezember, bis 
Montag, 12. Januar 2026. Auch 
das Büro des Fördervereins ist 
betroffen. Das Bistroteam öff-
net wieder ab Mittwoch, 14. 
Januar 2026, und dann jeden 
ersten und dritten Dienstag 
sowie wöchentlich mittwochs 
von 9.30 bis 12 Uhr. Das Büro 
ist dienstags bis donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und nach 
Vereinbarung erreichbar. Wei-
tere Informationen unter 
www.hdb-bad-vilbel.de, telefo-
nisch: 06101-9833044.

Winterpause im Haus 
der Begegnung

Karben. Im Rahmen des Got-
tesdienstes zum vierten Ad-
vent, am Sonntag, 21. Dezem-
ber (um 11 Uhr) in der evange-
lischen Kirche in Burg-Grä-
fenrode singt der Bad Vilbeler 

Chor zwischenTöne A-cappel-
la-Werke aus seinem Advents-
programm „Magnificat“ vom 6. 
Dezember. Weitere Informa-
tionen unter: https://chor-zwi-
schentoene.de

Adventssingen in Burg-Gräfenrode 

Gottesdienst mit Chor 
„zwischenTöne“

Bad Vilbel. Die Naturfreunde 
Bad Vilbel veröffentlichen das 
Jahresprogramm 2026, das eine 
Mischung aus Naturerlebnis, 
Bildung und gesellschaftlichem 
Engagement bereithält. Es kann 
auf der Homepage www.natur-
freunde-bv.de eingesehen wer-
den.  
Die monatlichen Wanderungen 
beginnen im Januar in der Um-
gebung. Am 11. Januar wird im 

Taunus gewandert. Ab März 
starten die Wildpflanzen-Ex-
kursionen zu botanischen Ent-
deckungen in den Vilbeler Wald 
und Wiesen. Ab April werden 
monatlich Tages- und Feier-
abendradtouren angeboten. 
Neu ist der Gravelbike-Treff, 
der bereits im Februar beginnt. 
Museums- und Ausstellungsbe-
suche, wie die Führung im Sen-
ckenberg Museum, ergänzen 

das Programm. Die Naturfreun-
de sind auch im Bündnis „Bad 
Vilbel steht auf für Demokratie 
und Vielfalt“ engagiert, das im 
Januar eine Lesung in der Bi-
bliothek über Lisa Fittko, eine 
Fluchthelferin, organisiert. Wer 
sich gegen das Vergessen ein-
setzen möchte, ist bei der Stol-
persteine-Putzaktion am Inter-
nationalen Holocaust-Gedenk-
tag, dem 27. Januar, richtig.

Vielfältige Aktivitäten geplant

Jahresprogramm 2026  
der Naturfreunde

Karben. Der Karbener Com-
puter Club SeCuZ ist von 
Samstag, 20. Dezember, bis 
Montag, 12. Januar, geschlos-
sen. Am Dienstag, 13. Januar, 
um 14 Uhr beginnt der offene 
Treff für Mitglieder.

SeCuZ geschlossen

Bad Vilbel. Die Naturfreunde 
Bad Vilbel laden zu einer etwa 

zweistündigen Winterwande-
rung rund um den Vilbeler 

Wald ein. Treffpunkt  
ist der Spielplatz am Ritterwei-
her. Das Ziel der Wanderung ist 
das weihnachtlich geschmück-
te Naturfreundehaus im He-
xenloch. Dort warten Glühwein, 
Punsch und Würstchen auf die 
Wanderer, die sich an Feuer-
körben aufwärmen können. 
Anmeldungen für die Winter-
wanderung sind per E-Mail an 
wandern@naturfreunde-bv.de 
möglich. Besucher am Weih-
nachtshäuschen sind herzlich 
willkommen.

Naturfreunde Bad Vilbel laden zur Wanderung ein

Winterwanderung  
zum Weihnachtshaus

Naturfreunde wandern zum Weihnachtshaus im Hexenloch.

Bad Vilbel. In diesem Sommer 
steht das Musical „Wie im 
Himmel“ auf dem Spielplan. 
Die Geschichte handelt von ei-
nem weltberühmten Dirigen-
ten, der in seine Heimat zu-
rückkehrt und dort mit den 
Menschen einen Chor grün-
det. Für diesen Chor im Stück 
werden Sänger gesucht. Inte-
ressierte, die gerne singen, 
vielleicht schon Chorerfah-
rung haben und ihre Samsta-

ge und den Sommer noch 
nicht komplett verplant ha-
ben, können sich bewerben. 
Die Altersgrenze liegt zwi-
schen 18 und 99 Jahren.  
 
Bewerbungen mit Namen, 
Kontaktdaten, Alter und bis-
herigen musikalischen Erfah-
rungen sind an  
dramaturgieassistenz. 
burgfestspiele@bad-vilbel.de 
zu senden.

Chor sucht Sänger

Mitmachen beim Musical 
„Wie im Himmel“

Bad Vilbel. Die Selbsthilfe-
kontaktstelle Bad Vilbel ist 
vom 24. Dezember bis 2. Ja-
nuar geschlossen. Mails wer-
den nicht gelesen oder wei-
tergeleitet, Anrufe bleiben 
unbeantwortet. Ab Montag, 
5. Januar 2026, ist das Büro 
der Bürgeraktive wieder per 
E-Mail unter info@buerger-

aktive-bad-vilbel.de und te-
lefonisch zu den gewohnten 
Sprechzeiten unter Tel. 
06101/1384 erreichbar: Mon-
tag und Mittwoch von 15 bis 
17 Uhr sowie Dienstag und 
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr. 
Für persönliche Beratungs-
gespräche muss vorab ein 
Termin vereinbart werden.

Erreichbarkeit ab 5. Januar 2026 wieder gegeben

Selbsthilfekontaktstelle geschlossen

... auch als kostenloses

www.bote.de

Karben 
 
In St. Bonifatius, Karbener Weg 
2, leitet Pfarrer Göttle am Hei-
ligabend, Mittwoch, 24. Dezem-
ber, um 18 Uhr die Christmette 
und am Freitag, 26. Dezember, 
um 9 Uhr die Eucharistiefeier.  
In St. Bardo, Vilbeler Straße 14, 
findet am Heiligabend um 16 
Uhr eine ökumenische Christ-
vesper mit Krippenspiel statt. 
Am Freitag, 26. Dezember, ze-
lebriert Pfarrer Göttle um 
10.30 Uhr die Eucharistiefeier.  
In St. Johannes Nepomuk, 
Bahnhofstraße 230, gibt es am 
Heiligabend um 15 Uhr eine 
Krippenfeier mit Krippenspiel, 
um 20 Uhr eine Christmette in 
polnischer Sprache und um 22 
Uhr in kroatischer Sprache. 
Am Donnerstag, 25. Dezember, 
feiert Pfarrer Göttle um 9 Uhr 
die Hirtenmesse. Weitere Got-
tesdienste finden um 11.30 Uhr 
in kroatischer und um 18 Uhr 
in polnischer Sprache statt. 
Am Freitag, 26. Dezember, 
wird um 18 Uhr ein Gottes-
dienst in polnischer Sprache 
gehalten.  

In Mariä Geburt, Untergasse 
55, leitet Pfarrer Göttle am 
Freitag, 26. Dezember, um 17 
Uhr die Weihnachtsvesper. 
 

Bad Vilbel 
 
Weihnachtsgottesdienste in 
Bad Vilbel: In der Christuskir-
che gibt es am 24. Dezember, 
um 15 Uhr „Kirche für Kurze“ 
mit Orgelmusik und Spatzen-
chor für Familien mit kleinen 
Kindern. Um 16.30 Uhr folgt 
der Familiengottesdienst „Der 
Engel, der nicht singen wollte“ 
mit Krippenspiel und Gebär-
densprache. Um 18 Uhr findet 
die Christvesper „Gott auf 
Wohnungssuche“ statt.  
In der Auferstehungskirche 
beginnt um 23 Uhr die Christ-
mette „Wohin mit dem Glau-
ben?“. Am 26. Dezember, um 11 
Uhr gibt es den Gottesdienst 
„Maria“.  
Im Gemeindezentrum Massen-
heim startet um 15 Uhr der Fa-
miliengottesdienst „Endlich 
mal was los“ mit Weihnachts-
musical.  
In der Friedenskirche Massen-

heim gibt es um 16.30 Uhr ei-
nen Familiengottesdienst mit 
Schattenspiel und um 18 Uhr 
die Christvesper mit Orgelmu-
sik und Cello. Um 23 Uhr folgt 
die Christmette „Ich will bei 
Dir wohnen“. Am 26. Dezem-
ber, um 17 Uhr gibt es einen 
musikalischen Gottesdienst. 
In der Heilig-Geist-Kirche be-
ginnt um 16 Uhr der Familien-
gottesdienst mit Krippenspiel. 
Um 18 Uhr folgt die Christves-
per und um 23 Uhr die musika-
lische Nachtandacht „Geburt 
in der Nacht“.  
Am 25. Dezember, um 11 Uhr 
gibt es den Gottesdienst „Nüs-
se knacken“.  
In der Evangelischen Kirche 
Dortelweil findet um 17 Uhr die 
Christvesper „Weihnachten im 
Heiligen Land“ statt, gefolgt 
von einer weiteren um 18.30 
Uhr. Um 22 Uhr beginnt die 
Christmette „Ich will bei Dir 
wohnen“. 
Im Kultur- und Sportforum 
Dortelweil gibt es um 15.30 Uhr 
den Familiengottesdienst „Vom 
Kaiser zum Kind“ und um 17 
Uhr „Codewort: Messias“.

In Bad Vilbel und Karben

Weihnachtsgottesdienste

ur solange der Vorrat reicht. g
a
e
rt
n
e
re
i-
lo
e
w
e
r.
d
e
|

@
g
a
e
rt
n
e
re
il
o
e
w
e
r

| in verschiedenen
m

ERN

GUTSCHEINAKTION

Ho, Ho, Ho! Auf all unsere weihnacht-
lichen Dekoartikel gibt es ab jetzt
30% Rabatt.

Bis 24.12.2025 gibt es zu jedem
Löwer-Gutschein ab 25,-€ einen 5,-€
Rabatt-Gutschein* geschenkt.
*Einlösbar bis 28.02.2026.

WEIHNACHTLICHE DEKOARTIKEL

30%
RABATT

AB DREI
STüCK JE

3,33*
STüCK

5,99*

*N

g r Anzucht
a | o f-Ø 13 cm

I A T STE

P I SE TI

5€ *

RABATT-GUTSCHEINEINLöSBAR BIS 28.02.26

MITBRINGEN& SPAREN

LöWER

+

FRöHLICHE
WEIHNACHTEN!

21.01.2026 / 20:00 UHR / FRIEDBERG / STADTHALLE
22.01.2026 / 20:00 UHR / BAD ORB / KONZERTHALLE
24.01.2026 / 19:30 UHR / LANGENSELBOLD / KLOSTERBERGHALLE
08.02.2026 / 20:00 UHR / ASCHAFFENBURG / STADTHALLE

19.03.2026 / 20:00 UHR / ASCHAFFENBURG / STADTHALLE
20.03.2026 / 20:00 UHR / BAD ORB / KONZERTHALLE

22.03.2026 / 15:00 UHR / BAD ORB / KONZERTHALLE
28.03.2026 / 15:00 UHR / ASCHAFFENBURG / STADTHALLE
27.06.2026 / 15:00 UHR / FRIEDBERG / STADTHALLE

ROCK POP KLASSIK

Tickets & Infos bei allen bekannten VVK-Stellen und unter www.star-concerts.de
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Bad Vilbel. Der Niddarad-
weg ist ein sehr beliebter 
Weg für Pendlerinnen 
und Pendler, aber auch 
für Menschen, die eine 
Ausflugsfahrt mit dem 
Rad unternehmen. Zu-
dem bietet er aufgrund 
seiner Breite auch die 
problemlose Begegnung 
zwischen Radfahrern und 
Fußgängern. Damit dies 
auch so bleibt, werden in 
jedem Jahr auf der ge-
samten Strecke Grün-
pflegearbeiten durchge-
führt. So auch wieder im 
Januar und Februar 2026. 
 
„Wir nutzen traditionell 
den Anfang eines neuen 
Jahres, um Grünpflegear-
beiten entlang des Nidda-
radwegs durchzuführen. 
Damit machen wir diesen 
fit für die im Anschluss 
beginnende Radfahrsai-
son. Auch im Jahr 2026 
werden diese Arbeiten 
daher im Januar und Fe-
bruar durchgeführt“, er-

klärt hierzu Bürgermeis-
ter Sebastian Wysocki. 
 
Da nicht ausgeschlossen 
werden kann, dass wäh-
rend der Arbeiten Teile 
des Niddaradwegs kurz-
zeitig vollgesperrt sein 
müssen, bittet die Stadt 
Bad Vilbel alle Nutzerin-
nen und Nutzer des Wegs 
in dieser Zeit um beson-
dere Aufmerksamkeit. 
Die eventuell anfallenden 
Vollsperrungen werden 
dabei stets aktuell durch 
den jeweiligen Bauleiter 
vor Ort entschieden, wes-
halb nicht vorab ange-
kündigt werden kann, wo 
der Weg temporär ge-
sperrt sein wird. „Diese 
Vollsperrungen werden 
nötig, da durch die Arbei-
ten ein Risiko für die Ver-
kehrssicherheit bestehen 
könnte. Da die Grünflä-
chenpflege eine wandern-
de Baustelle ist, handelt 
es sich jedoch stets nur 
um stundenweise Sper-

rungen von kleinen Teilen 
des Wegs“, erläutert Da-
niel Hollerbach von der 
Straßenverkehrsbehörde 
der Stadt Bad Vilbel. 
 
Für etwaig anfallende Un-
annehmlichkeiten bei der 
Nutzung des Niddarad-
wegs in dieser Zeit bittet 
die Stadt Bad Vilbel um 
Entschuldigung, Ver-
ständnis und Geduld. 
„Die Grünflächenpflege 
ist unabdingbar. Da wäh-
rend der Maßnahme we-
der Nutzerinnen und Nut-
zer des Wegs, noch Mitar-
beiterinnen und Mitarbei-
ter der Baukolonnen ge-
fährdet werden sollen, 
kann es zu entsprechen-
den Unannehmlichkeiten 
kommen. Dafür aber wird 
der Niddaradweg pünkt-
lich zu Beginn der neuen 
Fahrrad- und Spaziersai-
son wieder top gepflegt 
und super nutzbar sein“, 
so Wysocki und Holler-
bach abschließend.

Im Januar und Februar kann es zu temporären Einschränkungen kommen

Jährliche Grünpflegearbeiten 
am Niddaradweg

Bad Vilbel. Auch in diesem 
Jahr brachten Vertreterinnen 
und Vertreter Bad Vilbeler 
Kirchengemeinden das Frie-
denslicht von Bethlehem ins 
Rathaus. In diesem Jahr lau-
tet das Motto der weltweiten 
Aktion „Ein Funke Mut“. Di-
rekt nach dem Eintreffen des 
Lichts in Bad Vilbel wurde 
dieses ins Rathaus gebracht 
und von Bürgermeister Se-
bastian Wysocki, Erstem 
Stadtrat Bastian Zander und 
Sozialdezernentin Ricarda 
Müller-Grimm übernommen. 
„Es ist für uns mittlerweile ei-
ne schöne Tradition, das Frie-
denslicht von Bethlehem im 
Rathaus empfangen zu dür-
fen. In einer schnelllebigen 
Zeit mit vielen Krisen, Unge-
wissheiten und Unwägbar-
keiten tut es gut, ein solches 
Zeichen der Hoffnung und 
des Muts auch im Rathaus zu 
erhalten“, erklärt hierzu Bür-
germeister Sebastian Wyso-
cki. 
Das Licht wurde auch in die-
sem Jahr in Linz (Österreich) 
von deutschen Pfadfinderin-
nen und Pfadfindern abge-
holt und nach Deutschland 
gebracht. Leider konnte es 
auch dieses Jahr keine Ent-
zündungsfeier in Bethlehem 

geben. Diese fiel aufgrund 
des Nahostkonflikts erneut 
aus. Auch aus diesem Grund 
lautet das Motto der diesjäh-
rigen Aktion „Ein Funke 
Mut“. „Mut braucht es für die 
Bewältigung der großen He-
rausforderungen unserer 
Zeit. Mut braucht es aber 
auch stets im Alltag und Mut 
braucht es auch hier in Bad 
Vilbel, um Entscheidungen zu 
treffen und unsere Stadt vo-
ranzubringen. Aus diesem 
Grund ist das diesjährige 
Motto auch für uns passend“, 
führt Wysocki weiter aus. 
Das Licht brachten Vertreter 
der evangelischen und katho-
lischen Kirchengemeinden 

Bad Vilbels ins Rathaus. Ge-
meinsam entzündete man 
Kerzen am Friedenslicht, um 
es weitertragen zu können 
und sag zum Abschluss ge-
meinsam ein Lied unter dem 
Weihnachtsbaum im Rat-
hausfoyer. „Wir freuen uns 
sehr, dass wir diese kleine 
Feier zu Ehren des Friedens-
lichtes durchführen konnten 
und hoffen, dass das Frie-
denslicht allen ein Leitmotiv 
sein wird, die Hoffnung und 
Mut in der Advents- und 
Weihnachtszeit benötigen 
und denen dieses Licht einen 
hellen Schein ins Dunkel 
bringen kann“, so Sebastian 
Wysocki abschließend. 

Friedenslicht von Bethlehem kommt auch 2025 wieder ins Rathaus

„Ein Funke Mut“ für das Rathaus

Das Friedenslicht von Bethlehem wurde von Kirchenvertretern 
ins Rathaus gebracht.Bad Vilbel. Seit Anfang 2025 

bietet das Klimaschutzteam 
der Stadt Bad Vilbel allen 
Bürgerinnen und Bürgern ei-
ne besondere Möglichkeit: 
Die kostenlose Ausleihe ei-
ner Thermografiekamera, 
mit der Energieverluste am 
eigenen Haus oder der Woh-
nung sichtbar gemacht wer-
den können. Ende November 
wurde die Kamera nun zum 
100. Mal verliehen – ein vol-
ler Erfolg für dieses prakti-
sche Angebot, wenn man be-
denkt, dass die Kälteperiode 
jetzt erst wieder beginnt. 
 
Die kalte Jahreszeit ist aus 
thermografischer Sicht näm-
lich besonders ideal, um 
Wärmebrücken, undichte 
Fenster, die Außendämmung 
und die Wohnungseingangs-
türen, den Dachböden und 
seine Dämmung oder defek-
te Solarmodule, schlecht ge-
dämmte Stellen des Hauses 
oder Zugluftstellen an Türen 
aufzuspüren. Gerade in die-
sen Wochen lassen sich mit 
der Kamera ganz besonders 
gut Probleme erkennen, die 
sonst oft unbemerkt bleiben. 
 
Ganz aktuell wurden bei-
spielsweise eine undichte 
Fußbodenheizung nachge-
wiesen und reparaturbedürf-
tige Fenster erkannt. Neben 
diesen klassischen Einsatz-
bereichen gibt es immer wie-
der überraschende, eher der 
Neugierde geschuldete Nut-
zungen: So wurde sogar ein 
Bienenstock thermografiert, 
um dessen Zustand zu beur-
teilen. 
 
Diese umfassenden Möglich-
keiten, Energieverluste 
sichtbar zu machen und da-
rauf aufbauend Sanierungs-
maßnahmen anzustoßen, 
waren der Grund, weshalb 
die Kamera vom Klimasch-
utz Team angeschafft wurde. 
Die Ausleihe ist ganzjährig 
kostenfrei möglich (gegen 
Pfand) und kann jederzeit 
über das Klimaschutzmana-
gement der Stadt Bad Vilbel 

gebucht werden. Hierzu kön-
nen Interessierte gern eine 
E-Mail an Klimaschutz@bad-
vilbel.de senden und einen 
Termin ausmachen. 
 
Die Thermografie ist dabei 
der erste Schritt: Mit den ge-
wonnenen Erkenntnissen 
sind die Eigentümer bestens 
auf die sogenannte „aufsu-
chende Energieberatung“ 
vorbereitet. Dieses Angebot 
wurde im Sommer 2025 erst-
mals mit großem Erfolg in 
Bad Vilbel durchgeführt und 
soll auch 2026 wieder gestar-
tet werden. Dieses Bera-
tungskonzept bietet eine 
kostenlose, individuelle Ana-
lyse des energetischen Zu-
standes einer Immobilie vor 

Ort und zeigt konkrete Sa-
nierungsmöglichkeiten auf. 
Die Verknüpfung von Ther-
mografie und Beratung ver-
setzt Hausbesitzer optimal in 
die Lage, energetisch wichti-
ge Sanierungsmaßnahmen 
gezielt umzusetzen. 
 
Bürgermeister Sebastian Wy-
socki unterstützt die Maß-
nahme und ruft die Bürge-
rinnen und Bürger in Bad 
Vilbel auf, das Angebot rege 
zu nutzen: „Nutzen Sie die 
Chance, Ihr Zuhause fit für 
die Zukunft zu machen, lei-
hen Sie unsere Thermogra-
fiekamera kostenfrei aus 
und starten Sie damit den 
Weg zu mehr Energieeffi-
zienz.“

Thermografiekamera macht Energieverluste sichtbar

100 Mal kostenfrei 
Wärmeverluste sichtlich gemacht

Wir wünschen unseren Kunden frohe Weihnachten und ein gesundes 2026! Unser Geschäft ist vom 24. 12. 2025 bis 01. 01. 2026 geschlossen.
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verwandeln!
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Jetzt
Wir kaufen zu hohen Preisen an:

Silberbesteck

Goldschmuck

SilberschmuckSilbermünzen

Luxusuhren DM-TauschDiamanten

Münzen und
Barren

Zahngold

h

Das Goldhaus
Frankfurter Str. 21

61118 Bad Vilbel

M info@goldhaus-bv.de

T 06101 595 83 20

www.goldhaus-bv.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 10:00-17:00

Sa: 10:00-14:00

Parkplätze
gegenüber

P
Neben Von Poll

Immobilien

SofortigeWertermittlung
Barauszahlung vorOrt oder
Echtzeitüberweisung
Transparente Abwicklung
Hoher Goldkurs

Neu

Zinngegenstände

Bruch- und
Altgold

Ihre Vorteile:

1
2
3

Bringen Sie einfach Ihre

Wertgegenstände zu uns.

Erhalten Sie von uns ein

unverbindliches Angebot.

Lassen Sie sich den Betrag

direkt vor Ort auszahlen.

Batteriewechsel
VARTA®

ab 5 €

d

verwandeln!

d

Jetzt

Getränkewelt Zeller GmbH
Max-Planck-Straße 4 · Karben

Aktuelle Angebote auch im Internet:

www.getraenkewelt-zeller.de
Parkmöglichkeiten Gutscheine
Kofferraumservice Partyservice
Präsentkörbe Zapfanlagen u.v.m.

Shop-Info: 0 60 39 – 4 36 36

nur in haushaltsüblichen
Mengen – für Druckfehler

keine Haftung

Getränkehandel

GmbH
Service für Sie –

aus Tradition

Herzbergstraße 4a · Niederdorfelden
Lohgrundweg 5 · Friedrichsdorf Seulberg

Unsere Angebote
vom22.12.25– 03.01.26

Angebotspreise
=

Abholpreise

in denMärkten

12 x 1,0 l + Pfd. 3,30 €
1 l = 1,25 €

EUR14,9914,99

versch. Sorten,
Coca-Cola,
Coca-Cola Light, Coca-Cola Zero,
Mezzo-Mix, Sprite, Fanta Orange

EUR13,9913,99
20 x 0,5 l
+ Pfd. 3,10 €
1 l = 1,40 €

versch. Sorten

12 x 0,33 l
+ Pfd. 2,46 €
1 l = 2,27 €

versch. Sorten

EUR8,998,99

EUR13,9913,99
20 x 0,5 l + Pfd. 3,10 €
1 l = 1,40 €
24 x 0,33 l + Pfd. 3,42 €
1 l = 1,77 €

Premium Pils

20 x 0,5 l
+ Pfd. 3,10 €
1 l = 1,60 €

EUR15,9915,99

Allgäuer Büble
versch. Sorten

EUR10,9910,99

Urtyp

27 x 0,33 l + Pfd. 3,66 €
1 l = 1,23 €

Natürliches Mineralwasser

6 x 1,5 l
+ Pfd. 3,00 €
1 l = 0,89 €

EUR7,997,99

20 x 0,33 l
+ Pfd. 4,50 €
1 l = 1,67 €

EUR10,9910,99

versch. Sorten

TOP!12 x 1,0 l
+ Pfd. 3,30 €
1 l = 0,50 €

EUR 5,995,99

Spritzig,
Medium,
Naturell

EUR 5,495,49
12 x 0,75 l
+ Pfd. 3,30 €
1 l = 0,61 €

TOP!

BIO spritzig,
medium,
sanft,
pur

20 x 0,5 l
+ Pfd. 4,50 €
1 l = 1,50 €

EUR14,9914,99

Hell

EUR16,9916,99
20 x 0,5 l
+ Pfd. 3,10 €
1 l = 1,70 €

Münchner Hell, Hell Alkoholfrei

20 x 0,5 l
+ Pfd. 3,10 €
1 l = 1,60 €

EUR15,9915,99

Weizen, versch. Sorten

EUR14,9914,99
20 x 0,5 l
+ Pfd. 3,10 €
1 l = 1,50 €

Oberdorfer
hell

6 x 1,0 l
+ Pfd. 2,40 €
1 l = 2,50 €

EUR14,9914,99

Orangensaft 100%

versch. Sorten

INDIVIDUAL

6 x 1 l
+ Pfd. 2,40 €
1 l = 0,83 €

EUR4,994,99

verschiedene Sorten

6 x 1,0 l
+ Pfd. 2,40 €
1 l = 1,50 €

EUR8,998,99

Bayrisch Hell

20 x 0,33 l
+ Pfd. 3,10 €
1 l = 2,12 €

EUR13,9913,99
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Bad Vilbel. Der „On-De-
mand-Shuttle“ KNUT fuhr 
bislang lediglich den Bahn-
hof Bad Vilbel an. Seit Sonn-
tag, den 14. Dezember, wird 
KNUT im Zuge des jährli-
chen Fahrplanwechsels auf 
das gesamte Stadtgebiet 
Bad Vilbels ausgeweitet. 
KNUT, das ist ein Elektro-
bus, der keine festen Halte-
stellen anfährt oder vorge-
gebene Fahrpläne bedient, 
sondern der flexibel nach 
Buchung fährt und die je-
weils nächste Anfahrstation 
zum Ein- und Aussteigen 
sowie die schnellste Route 
vorgibt. 
„Die flächendeckende An-
bindung Bad Vilbels an den 
On-Demand-Shuttle KNUT 
ist ein großer Gewinn für 
unsere Stadt. Gerade in den 
Abend- und Nachtstunden 
schafft der flexible Service 
eine spürbare Verbesse-
rung für viele Bürgerinnen 
und Bürger. Mobilität darf 
nicht an Stadtgrenzen en-
den, deshalb freue ich mich 
sehr, dass wir gemeinsam 
mit Frankfurt ein Angebot 
stärken, das moderne, ein-
fach nutzbare und verlässli-
che Verbindungen schafft“, 

erklärt hierzu Bürgermeis-
ter Sebastian Wysocki. 
Bislang fuhr KNUT lediglich 
im Frankfurter Norden so-
wie den Bad Vilbeler Bahn-
hof an. Künftig wird er vir-
tuelle Haltestelle in ganz 
Bad Vilbel bedienen. Diese 
Haltestellen sind über das 
gesamte Stadtgebiet so ver-
teilt, dass sie stets in unmit-
telbarer Nähe des Ortes 
sind, von welchem man aus 
KNUT bestellt. „Für uns be-
deutet KNUT auch eine Er-
weiterung unseres Mobili-

tätsangebots. Unser Ziel, al-
len Menschen ein jeweils 
passendes Angebot für un-
terschiedliche Zwecke und 
zu unterschiedlichen Zeiten 
zu machen, wird dadurch 
gestärkt. Wir freuen uns 
sehr, dass diese Ausweitung 
nun stattfinden kann und 
beteiligen uns daran auch 
finanziell. Das zeigt einmal 
mehr, Bad Vilbel investiert 
in nachhaltige, digitale, ver-
netzte und diversifizierte 
Mobilität“, führt Sebastian 
Wysocki weiter aus.

KNUT fährt jetzt in ganz Bad Vilbel

On-Demand-Shuttle  
erweitert Einsatzgebiet

Das gesamte Bediengebiets KNUT, das seit dem 14. Dezember 
angefahren wird.

Bad Vilbel. Der Gronauer 
Ortsvorsteher Lukas Worel 
(CDU) und sein Stellvertreter 
Janis Ahäuser (SPD) freuen 
sich darüber, dass der Orts-
beirat in seiner vergangenen 
Sitzung den Bebauungsplan 
für das geplante Bauvorhaben 
„Am Gronauer Bahnhof“ ein-
stimmig als Satzung verab-
schiedet hat. Der Beschluss 
erfolgte, nachdem das mit 
dem Bebauungsplan beauf-
tragte Planungsbüro die Er-
gebnisse der öffentlichen Be-
teiligung vorgestellt und eine 
Empfehlung zu deren Berück-
sichtigung abgegeben hatte. 
Die von öffentlichen Institutio-
nen sowie einzelnen Bürgern 
eingebrachten Änderungen 
und Hinweise wurden teilwei-
se in den Plan aufgenommen; 
sie wurden lediglich abgewie-
sen, wenn sie in den vorheri-
gen Planungen ohnehin schon 
berücksichtigt wurden. Im 
Verfahren habe man beson-
ders darauf geachtet, die Bür-
ger von Gronau aktiv zu betei-
ligen. Beispielsweise habe 
man noch einmal gesondert 
auf die entsprechenden Orts-

beiratssitzungen aufmerksam 
gemacht. Dies werde man 
auch weiterhin so handhaben. 
Worel und Ahäuser freuten 
sich besonders darüber, dass 
die vergangene Ortsbeiratssit-
zung, wie auch die Sitzung im 
Sommer, in der es ebenfalls 
um das Bauvorhaben am 
Bahnhof ging, gut besucht war. 
Die Bürgerinnen und Bürger 
hatten die Möglichkeit, wäh-
rend der Sitzung direkt Fra-
gen zum Vorhaben zu stellen. 
Nun kann die Planung weiter 
voranschreiten. Geplant sind 
weiterhin der Bau von Woh-
nungen sowie Räumlichkeiten 
für einen Nahversorger und 
eine Arztpraxis. Bauherr wer-
den die Stadtwerke Bad Vilbel 
sein. Diese können nun auf 
Grundlage des verabschiede-
ten Bebauungsplans mit der 
konkreten Projektplanung be-
ginnen. Sobald es hierzu 
Neuigkeiten gibt, werden die-
se dem Ortsbeirat vorgestellt 
und beraten. Darüber wird 
selbstverständlich auch noch-
mal öffentlich informiert, ver-
sprechen Worel und Ahäuser 
abschließend.”

Grünes Licht für Bebauungsplan

Bauvorhaben  
„Am Gronauer Bahnhof“

Karben. Die Stadtverwaltung Karben und die Karbener Stadt-
werke sind vom 24. Dezember 
bis einschließlich 1. Januar ge-
schlossen. Die Zulassungsstelle 
in Petterweil, Sauerbornstraße 
12, bleibt bis einschließlich 2. Ja-
nuar geschlossen. Notdienste 
sind für wichtige Einrichtungen 
eingerichtet. 
Pass-, Standesamts-, Bestat-
tungsangelegenheiten: Not-
dienste am 29. und 30. Dezem-
ber, 9 bis 12 Uhr, Tel. 
0175/2971851. Stadtwerke Kar-
ben: Notdienste für Kläranlage, 
Tel. 0171/6533366, Wasserver-
sorgung, Tel. 0171/6533355, städ-
tischer Bauhof, Tel. 
0171/6248222. 
Stadtpolizei: Im Dienst am 29. 
und 30. Dezember, erreichbar 
unter Tel. 06039/481-650. In 
dringenden Notfällen Notruf 
110. 
Recyclinghof/Wertstoffhof, 

Max-Planck-Str. 44, Karben-
Klein-Karben: Dienstag, 30. De-
zember, 9 bis 13 Uhr und 14 bis 
18 Uhr; Freitag, 2. Januar, 14 bis 
18 Uhr; Samstag, 3. Januar, 9 bis 
13 Uhr. 
Hallenfreizeitbad:Öffnungszei-
ten am 27. und 28. Dezember: 
Schwimmbad 9 bis 18 Uhr, Sau-
na 10 bis 18 Uhr. Am 30. Dezem-
ber: Schwimmbad 6.30 bis 19 
Uhr, Sauna 10 bis 21 Uhr. Am 31. 
Dezember und 1. Januar ge-
schlossen. Ab dem 2. Januar 
gelten die üblichen Öffnungs-
zeiten. 
Stadtbüchereien: Stadtbücherei 
„Neue Mitte“: Letzter Öffnungs-
tag 2025: 23. Dezember. Erster 
Öffnungstag 2026: 2. Januar. 
Stadtteilbüchereien in Petter-
weil, Burg-Gräfenrode und Ren-
del: Letzter Öffnungstag 2025: 
22. Dezember. Erster Öffnungs-
tag 2026: 5. Januar.

Notdienste und Öffnungszeiten in Karben

Schließung  
der Stadtverwaltung

Bad Vilbel. In einigen Wochen 
ist wieder Silvesternacht, eine 
Ausnahmesituation für Feu-
erwehr und Rettungsdienste. 
Das Zünden von Feuerwerks-
körpern und Böllern ist im-
mer noch verbreitet, obwohl 
schwere Augenverletzungen, 
Verbrennungen oder Hör-
schäden häufig zu beklagen 
sind und die Gesundheits-
dienste belasten. Privater 
Leichtsinn mit Pyrotechnik 
löst Brände aus und setzt 
Mensch und Tier in Schre-
cken. Nach Auffassung von 
Zero Waste Bad Vilbel darf 
das so nicht weitergehen. 
Auf der Grundlage eines Auf-
rufs der Deutschen Umwelt-
hilfe (DUH) und vieler ande-
rer Organisationen an die In-
nenminister der Bundeslän-
der hat Zero Waste Bad Vilbel 
ein Schreiben an Bürgermeis-
ter Wysocki gerichtet mit der 
Aufforderung, alle Hand-
lungsmöglichkeiten auf kom-
munaler Ebene für Feuer-

werksverbote zu nutzen. 
Schon heute erlaube die 
Sprengstoffverordnung ein 
solches Verbot in der Nähe 
brandempfindlicher Gebäu-
de, Anlagen und dicht bebau-
ter Gebiete. Kommunen seien 
verpflichtet, solche brand-
empfindlichen Bereiche zu 
identifizieren und durch ent-
sprechende Feuerwerksver-
botszonen zu schützen. Sol-
che Verbotszonen können 
sich auf gefährdete Gebäude 
und Anlagen beziehen oder je 
nach örtlichen Gegebenhei-
ten auch weite Teile oder das 
gesamte Stadtgebiet erfassen. 
Zero Waste Bad Vilbel fordert 
den Erlass und die Durchset-
zung einer Verordnung, die 
Feuerwerkskörper in Schutz-
bereichen am Silvesterabend 
untersagt. Bereits heute be-
steht ein gesetzliches Feuer-
werksverbot in der unmittel-
baren Nähe von Kirchen, 
Krankenhäusern, Kinder- und 
Altenheimen sowie besonders 

brandempfindlichen Gebäu-
den. Sollte die Kommune ih-
rer Schutzpflicht nicht nach-
kommen, drohen haftungs-
rechtliche Konsequenzen. 
Die DUH sieht weitergehen-
den Handlungsbedarf bei den 
Gesetzgebern in Bund und 
Ländern nach dem Vorbild 
der Niederlande. Dort dürfen 
Privatleute ab Silvester 
2026/2027 kein Feuerwerk 
und keine Böller mehr zün-
den. Anlass für das Verbot 
war auch die zunehmende 
Gewalt zu Silvester. Die Ini-
tiative wird von namhaften 
Ärzteverbänden unterstützt, 
wie zum Beispiel der Bundes-
verband der Ärztinnen und 
Ärzte des öffentlichen Ge-
sundheitsdienstes (BVÖGD), 
die Deutsche Gesellschaft für 
Pneumologie und Beat-
mungsmedizin (DGP), Klug – 
Deutsche Allianz Klimawan-
del und Gesundheit sowie die 
Bundespsychotherapeuten-
kammer (BPtK).

Initiative in Bad Vilbel gegen Silvesterfeuerwerk

Böllerverbot gefordert

SALE
bis

1) Gültig von 20.12.2025 bis 23.12.2025. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln beworbene Ware, die im Haus gekennzeich-
net ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen (z.B. andere Gutscheine oder Rabattaktionen) möglich. Auf deinen Einkauf gewährt Dir mömax einen
Rabatt in Höhe des Mehrwertsteueranteils, der anfallen würde. Der Mehrwertsteueranteil entspricht einer Minderung von 15,96% des jeweiligen Kaufpreises.
Allerdings kann mömax aus gesetzlichen Gründen nicht die Mehrwertsteuer als solche erlassen. Der Kassenbon wird daher weiterhin eine Mehrwertsteuer
ausweisen, jedoch bezieht sich diese auf einen entsprechend reduzierten Betrag. Der Kunde ist nicht berechtigt, die Erstattung des auf dem Kassenbon aus-
gewiesenen Mehrwertsteueranteils zu verlangen. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Abverkauf- und SALE-Artikel, Gutscheine und Nahrungsmittel
sowie Kauf von Produkten der Marken based, Bora, Bestpreis, KARE, Miele und Quooker. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein gültig. Alle Abschläge be-
ziehen sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich. Mömax Deutschland GmbH, Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg.

geschenkt auf fast den gesamten Einkauf
Für bestehende und neue Bonus Club Mitglieder.

Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus den aktuellen und in den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten auf moemax.de/prospekte

MwSt.
Entspricht
einem

Nachlass von
15,96%19%1)

Bei dir liegt Sparen im Trend?

60388 Frankfurt am Main, Borsigallee 39
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 22.12. – 27.12.2025

ugustiner

agerbier Hell
elles Vollbier,

asten = 24 x 0,33 l / 20 x 0,5 l,

gl. 3,42 / 3,10 € Pfand,

l = 2,27 / 1,80 €

17.99
20.99

Veltins Pilsener
„Steinie“,

Kasten = 20 x 0,33 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,36 €

8.99
-36%

1 l = 0,61 €5.49**
App

ANGEBOT

5.99

RhönSprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

Pepsi

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,83 €

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

1 x
TRESKO

Glühweinkocher

1 x
SAMSUNG S25

Studio

by Miraval
Rosé,

0,75 l -Flasche,

1 l = 13,32 €

9.99
ANGEBOT

5.99
ANGEBOT

Mionetto

Prosecco
0,75 l -Flasche,

1 l = 7,99 €

Mönchshof

Weihnachts Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1,40 €

ANGEBOT

13.99
-25%

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

Rothaus

Tannenzäpfle Pils
Kasten = 24 x 0,33 l,

zzgl. 3,42 € P

1 l = 2,02 €

-20%

1 l = 1,89 €14.99**
App15.99

Beim Kauf

von 2 Kasten

+ 1 Sixpack Zäpfle

naturtrüb 0,33 l

GRATIS!

Pfa

!!AktionAktion

ImWert von 5,99 €
zzgl. 0,48 € Pfand ANGEBOT

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

Störtebeker Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,70 €

-21%

14.99

Schöfferhofer

Weizen
naturtrüb,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

Perfect Draft
diverse Sorten,

Fass = 1 x 6 l,

zzgl. 5,00 € Pfand,

1 l = 2,67 €

ANGEBOT

15.99 4.99
-32%

Maisel & Friends

Craft-Bier
diverse Sorten,

Pack = 6 x 0,33 l,

zzgl. 0,48 € Pfand,

1 l = 2,52 €

5.99
ANGEBOT

Bad Brückenauer

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,50 €

Rosbacher

Mineralwasser*
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,72 €

6.99

1 l = 0,67 €5.99**
App6.49 6.99

-22%

Bad Brückenauer

Limonade
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,78 €

Pepsi

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 24 x 0,33 l,

zzgl. 5,40 € Pfand

1 l = 1,89 €

14.99
17.99

Entspricht einem
Kastenpreis von 13,84 €.

+ 2
Flaschen

GRATIS!

,

d

!!AktionAktion

9.99
ANGEBOT

Heil

Saft, Nektar*
diverse Sorten,

außer Apfelsaft,

1 l -Flasche,

zzgl. 0,15 € Pfand,

1 l = 1,79 €

1.79
ANGEBOT

5.99
ANGEBOT

Pfaffl
diverse Sorten,

0,75 l -Flasche,

1 l = 7,99 €

-25%

1 l = 7,32 €5.49**
App5.99

Brut Dargent

Chardonnay
trocken,

0,75 l -Flasche,

1 l = 7,99 €

7.99
ANGEBOT

+ 1 Flasche

TWENTY

FOUR7 1 l

GRATIS!

!!AktionAktion

Żubrowka Biała

Vodka
0,7 l -Flasche,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 11,41 €

Ramazzotti
diverse Sorten,

0,7 l -Flasche,

1 l = 14,27 €

9.99
-29%

Lillet

Blanc, Rosé
0,75 l -Flasche,

1 l = 14,65 €

-31%

10.99

Pircher
diverse Sorten,

0,7 l -Flasche,

1 l = 21,41 €

14.99
18.49

Gentleman

Jack*
Tennessee Whiskey,

0,7 l -Flasche,

1 l = 28,56 €

,

-26%

19.99

Unsere Filialen sind Heilig Abend bis 13:00 Uhr geöffnet!
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Karben. Ein beliebter Rast-
platz in Rendel hat kürzlich 
besondere Aufmerksamkeit 
erhalten: Die Sitzbank, die 
Onno Wicharz und seine 
Frau Ulla im Jahr 2020 stifte-
ten und die seither vielen 
Spaziergängerinnen und 
Spaziergängern als Ort zum 
Verweilen dient, wurde nun 
anlässlich des 95. Geburts-
tags von Herrn Wicharz er-
neuert und mit einem per-
sönlichen Schild versehen. 
Gemeinsam mit der Senio-
renbeauftragten der Stadt 
Karben, Silke Stroh, traf sich 
kürzlich Herr Wicharz vor 
Ort, um das neue Schild ge-
meinsam mit ihr anzubrin-
gen. Dieser Moment war für 
ihn von besonderer Bedeu-
tung, denn die Erneuerung 
der Bank lag ihm sehr am 
Herzen – auch in liebevollem 
Gedenken an seine Frau Ul-
la, die bereits vor einigen 
Jahren verstorben ist und de-

ren Name nun ebenfalls auf 
dem Schild verewigt wurde. 
Mit dieser sichtbaren Würdi-
gung soll nicht nur der groß-
zügige Beitrag des Ehepaars 
Wicharz geehrt werden. Die 
Bank bleibt zugleich ein Ort 
des Innehaltens, des Erin-
nerns und des Zusammen-
kommens – ein Lieblings-
platz, der die Verbundenheit 

des Stifterpaares mit ihrem 
Heimatort auf besondere 
Weise widerspiegelt. Schon 
seit vielen Jahren erfreute 
sich die Bank oberhalb der 
Stauffenbergstraße großer 
Beliebtheit bei den Karbener 
Astronomie-Freunden und 
ist daher im Volksmund als 
„Sternenguckerbank“  
bekannt.

Erneuerte Bank mit persönlichem Schild

„Sternenguckerbank“  
erstrahlt in neuem Glanz

Die Sitzbank lädt wieder zum Sitzen ein. 

Wetteraukreis. Er ist 
Deutschlands ältester Schü-
lerwettbewerb und startete in 
diesem Jahr in seine 73. Run-
de. Unter dem Motto „Dein 
Europa: Recht, Respekt – 
Realität?“ können auch die 
Wetterauer Schülerinnen 
und Schüler ab der ersten 
Jahrgangsstufe bis zur Ober-
stufe wieder kreativ werden, 
ihre Ideen umsetzen und 
zahlreiche Preise gewinnen. 
Landrat Jan Weckler hat mit 
einem Schreiben an die 
Schulen auf den Wettbewerb 
aufmerksam gemacht und 
wirbt für die Teilnahme.  
 
Ideen, um unsere Umwelt zu 
schützen, ein Märchen mit 
Kinderrechten (neu) erfinden, 
mit Kunst, Musik und Spra-
che Respekt und Toleranz för-
dern oder eine eigene Vision 
für einen zukunftsweisenden 
Wohnungsbau darstellen – 
diese und andere Aufgaben 
bieten die Möglichkeit, sich 
kreativ und altersgerecht mit 
dem Thema „Menschenrech-
te“ auseinander zu setzen. 
Bei der Umsetzung sind ver-
schiedene Ausdrucksformen 
und Methoden ausdrücklich 
erwünscht: Text, Bild, Video, 

Comic Plakat oder weitere 
Ideen. Ob allein oder in der 
Gruppe - der Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt.  
 
„Der Wettbewerb bietet unse-
ren Schülerinnen und Schü-
lern Jahr für Jahr die Mög-
lichkeit, sich mit den Werten 
der Europäischen Union, dem 
Zusammenhalt in einer viel-
fältigen Gesellschaft sowie 
den Herausforderungen der 
Gegenwart auseinanderset-
zen. Dadurch wird die Euro-
päische Idee für junge Men-

schen greifbar“, betont Land-
rat Jan Weckler.  Er biete au-
ßerdem eine hervorragende 
Plattform, um sich mit den 
Grundpfeilern unserer demo-
kratischen Ordnung ausei-
nanderzusetzen – von Rechts-
staatlichkeit über gegenseiti-
gen Respekt bis zur konkre-
ten Umsetzung europäischer 
Werte im Alltag. Gefragt sind 
individuelle Sichtweisen, die 
das Thema Menschenrechte 
aus dem Alltag der Kinder 
und Jugendlichen heraus be-
leuchten.

Schüler können sich noch bis Februar 2026 beteiligen 

Landrat wirbt für Teilnahme 
am europ. Schülerwettbewerb

Landrat Jan Weckler wirbt gemeinsam mit der Europa-Union 
Wetterau für den 73. Europäischen Wettbewerb. Das Foto zeigt 
von links Landrat Jan Weckler, Brigitta Nell-Düvel und Helmut 
Betschel. 

Friedberg. Der Verkehrs-
übungsplatz an der Friedber-
ger Philipp-Dieffenbach-
Schule wurde erneuert und 
erweitert. Die Sicherheitsbe-
dingungen für die Verkehrs-
schulungen der Schülerin-
nen und Schüler wurden ver-
bessert, damit sie bestmög-
lich auf das Fahrradfahren 
im Straßenverkehr vorberei-
tet werden können.  
Landrat Jan Weckler besuch-
te den neuen Verkehrs-
übungsplatz kürzlich ge-
meinsam mit Schulleiterin 
Dr. Christiane Willeke-Wet-
stein. „Hier in Friedberg wird 
es weiterhin hoffentlich ganz 
viele kleine Verkehrs-Profis 
geben“, so Landrat Jan Weck-
ler. Laut aktueller Studien 
haben immer mehr Kinder 
Schwierigkeiten, sicher 
Fahrrad zu fahren: „Es ist 
entscheidend, dass bereits 
im Grundschulalter die Mög-
lichkeiten gegeben werden, 
die Regeln des Straßenver-
kehrs zu erlernen sowie das 
eigene Fahrrad gut zu be-
herrschen. Dann kann eine 

sichere Teilnahme am Stra-
ßenverkehr gelingen,“ so der 
Landrat.  
Der neue Verkehrsübungs-
platz ermöglicht es den Lehr-
kräften sowie der Jugendver-
kehrsschule die sichere Teil-
nahme am Straßenverkehr 
intensiv mit den Kindern zu 
proben. Der Wetteraukreis 
als Schulträger hat 66.000 Eu-
ro in die Sanierungs- und Er-
weiterungsmaßnahme inves-
tiert. Unter anderem wurden 
die Fahrwege verbreitert, um 
ein sicheres Aneinander-
Vorbeifahren der Kinder zu 
ermöglichen. 
Die Verkehrsführung wurde 
mit der Polizei abgestimmt, 
um zu gewährleisten, dass 
sie für Kinder sicher ist und 
eine geeignete Lernumge-
bung für die Verkehrsschule 
darstellt. Um die Nutzung 
der Fläche zu verbessern, 
wurde die Pflasterfläche 
rund um den Fußballplatz an 
mehreren Stellen um vier bis 
fünf Zentimeter angehoben. 
Diese Anpassungen waren 
notwendig, um die ordnungs-

gemäße Nutzung der Fläche 
zu sichern und die Pfützen-
bildung zu verhindern. Darü-
ber hinaus wurden offene 
Flächen abgetragen, mit 
Mutterboden aufgefüllt und 
im Frühjahr soll dann alles 
noch besät werden. 
 

Erfolgreiches 
Gemeinschaftsprojekt 

 
Um sich sicher im Straßen-
verkehr zu bewegen und Ge-
fahrensituationen frühzeitig 
zu erkennen, erhalten die 
Schülerinnen und Schüler im 
Wetteraukreis Unterstützung 
durch die mobile Jugendver-
kehrsschule (JVS). Die mobi-
len Verkehrsschulen sind ein 
Gemeinschaftsprojekt: Der 
Verein Verkehrswacht Wette-
raukreis e.V. liefert Unter-
richtsmaterialien und Kon-
zepte, die Polizeidirektion 
stellt speziell geschulte Poli-
zeibeamtinnen und -beamte 
und der Wetteraukreis sorgt 
für die technische Ausstat-
tung mit Fahrzeugen, Fahr-
rädern und Schildern.

Wetteraukreis erneuert Verkehrsübungsplatz  
an der Philipp-Dieffenbach-Schule in Friedberg

Sicher im Straßenverkehr:  
Das Fahrradfahren will gelernt sein

Landrat Jan Weckler besichtigt den neuen Verkehrsübungsplatz an der Philipp-Dieffenbach-Schule 
gemeinsam mit Schulleiterin Dr. Christiane Willeke-Wetstein, Hausmeister Steffen Kaiser und zwei 
weiteren Lehrkräften der Schulen.

Wetteraukreis. Alte Häuser mit 
Geschichte, liebevoll restau-
rierte Mauern und lebendige 
Ortskerne – sie alle prägen das 
Gesicht unserer Region. Damit 
diese besonderen Orte weiter-
wachsen und entstehen kön-
nen, wird das Förderpro-
gramm „Erstbauberatung“ der 
Gesellschaft für Wirtschaftsför-
derung und Regionalentwick-
lung im Wetteraukreis mbH 
(WiReg) verlängert. Die ur-
sprünglich bis Ende 2025 befris-
tete kostenfreie Erstbaubera-
tung läuft nun offiziell bis zum 
31. Juli 2026 weiter. So bleibt 
Bauinteressierten in der LEA-
DER-Region Wetterau/Ober-
hessen noch mehr Zeit, fach-
kundige Unterstützung für ihre 
Vorhaben im Ortskern zu er-
halten und historische Bausub-
stanz mit frischem Leben zu 
füllen. 
 

Verlängerung stärkt 
Innenentwicklung und 

Dorfstrukturen 
 
Alte Gebäude sind mehr als 
nur Mauern. Sie erzählen Ge-
schichten, tragen Charakter 
und bieten unzählige Möglich-
keiten für Neues. Mit kreativen 
Ideen und fachkundiger Be-
gleitung kann aus leerstehen-
den Häusern wieder lebendi-
ger Wohnraum entstehen, der 
das Ortsbild prägt und Ge-
meinschaft stärkt. Seit dem 
Projektstart im Oktober 2024 
hat die kostenfreie Erstbaube-
ratung bereits zahlreichen 
Bauinteressierten geholfen, in-
dividuelle Perspektiven für al-
te oder ungenutzte Gebäude 
zu entwickeln – besonders in 

den kleineren Ortskernen un-
serer Region.  
„Es freut uns unglaublich zu se-
hen, wie viel Zuspruch unser 
Förderprogramm erhält“, er-
klärt Sina Happel, Projektma-
nagerin der Dorf-Akademie bei 
der WiReg. „Dass bereits knapp 
30 Beratungsgutscheine ausge-
geben wurden, zeigt, wie groß 
das Interesse an der Wiederbe-
lebung unserer Ortskerne ist. 
Es ist unglaublich motivierend 
zu sehen, wie viele Menschen 
bereit sind, alten Häusern neu-
es Leben einzuhauchen und 
damit aktiv zur Zukunft ihrer 
Dörfer beizutragen.“ 
Die Verlängerung des Förder-
programms unterstreicht: Ge-
meinsam wollen wir die Poten-
ziale unserer Dörfer weiter 
ausschöpfen, Leerstände ver-
meiden und die kulturelle 
Identität unserer Region nach-
haltig stärken. 
 

Bis zu sechs Stunden 
kostenfreie Fachberatung 

 
Gefördert wird eine qualifizier-
te Erstberatung durch ein 
Fachbüro aus dem Auswahl-
pool der Dorf-Akademie. Diese 
Beratung umfasst bis zu sechs 
Stunden und ist für Teilneh-
mende vollständig kostenfrei. 
Beratungsgutscheine können 
für Gebäude mit einem Bau-
jahr bis einschließlich 1959 be-
antragt werden, sofern sie sich 
in Orten der LEADER-Region 
Wetterau/Oberhessen mit we-
niger als 5.000 Einwohnenden 
befinden und nicht anerkann-
ter Förderschwerpunkt des 
laufenden Hessischen Dorfent-
wicklungsprogramms sind.  

Der Fokus der Erstbaubera-
tung liegt auf Themen wie 
Nachverdichtung, Sanierung, 
Umbau, Umnutzung, Neubau 
sowie gestalterischen, denk-
malpflegerischen und energe-
tischen Aspekten. Die Ergeb-
nisse werden in einem Bera-
tungsprotokoll dokumentiert, 
das wertvolle Orientierung für 
weitere Planungsschritte bie-
tet. Die Anzahl der zur Verfü-
gung stehenden Beratungsgut-
scheine ist begrenzt. Es emp-
fiehlt sich daher, Anträge früh-
zeitig zu stellen, um das Ange-
bot innerhalb des verlängerten 
Projektzeitraums nutzen zu 
können. 
 
Anträge können weiterhin 

eingereicht werden 
 
Nutzen Sie das verlängerte 
kostenfreie Beratungsangebot 
der Erstbauberatung in der 
LEADER-Region Wette-
rau/Oberhessen bis zum 31. 
Juli 2026, um Ihr Bauvorhaben 
gut vorbereitet anzugehen. In-
teressierte haben damit wei-
terhin die Möglichkeit, fachli-
che Unterstützung bei Projek-
ten im Ortskern zu erhalten. 
Anträge auf Erstbauberatung 
können direkt bei der Dorf-
Akademie eingereicht werden.  
 
Weitere Informationen und die 
Möglichkeit zur Antragstellung 
finden Sie auf der Website der 
Dorf-Akademie unter 
https://dorfakademie.org/erst-
bauberatung/ oder direkt bei 
der Gesellschaft für Wirt-
schaftsförderung und Regio-
nalentwicklung im Wetterau-
kreis mbH.

Erstbauberatung geht in die Verlängerung

Alte Mauern, neue Perspektiven

Historische Ortskerne möchte die Gesellschaft für Wirtschaftsförderung und Regionalentwicklung 
im Wetteraukreis mbH durch die Erstbauberatung in der LEADER-Region Wetterau/Oberhessen er-
halten und nachhaltig stärken.
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aus Bad VilbelWeihnachtsgrüße

Gibt es Gans an Weihnach-
ten, ist bei gefrorenem Gut da-
rauf zu achten, dass das 
Fleisch keinen Gefrierbrand 
aufweist, das macht es zäh. 
Verpackung entfernen und 
die Gans in einem Gefäß mit 
Siebeinsatz abgedeckt im 
Kühlschrank auftauen lassen.  

Gansbraten

Weihnachten ist für viele eine 
Zeit für Verbundenheit und 
gemeinsame Erlebnisse. Men-
schen, die Einsamkeit empfin-
den, wird gerade in diesen Ta-
gen oft schmerzlich vor Augen 
geführt, dass ihnen etwas 
fehlt. Denn: Ihre eigenen so-
zialen Beziehungen entspre-
chen nicht ihren persönlichen 
Wünschen und Bedürfnissen.  
Es gibt aber Unterstützung 
und Lösungen, um Einsamkeit 
sichtbar zu machen und zu be-
kämpfen. Darauf macht das 
Bundesfamilienministerium 
aufmerksam.  
Viele Informationen zu Hilfs- 
und Beratungsangeboten fin-
den Betroffene auf der Websei-
te des Kompetenznetzes Ein-
samkeit. Eine Angebotsland-
karte etwa ermöglicht es, Un-
terstützungsangebote in der 
Nähe zu finden: Sei es eine Be-
ratung für Senioren oder ein 
Sportangebot für Jugendliche.  
Speziell für Menschen, die 
sich rund um die Feiertage 
einsam fühlen, hat das Kom-
petenznetz ebenfalls eine 
Übersicht von Angeboten ge-
gen Einsamkeit zusammenge-
stellt - ob per Telefon, Chat 

oder vor Ort. 
Zwei Beispiele:  
Am 24. Dezember startet wie-
der das Silbernetz-Feiertags-
telefon für Menschen über 60 
Jahre. Von Heiligabend um 
8.00 Uhr bis Neujahr um 22.00 
Uhr ist es unter 0800 4 70 80 90 
kostenlos erreichbar.  
Die nebenan.de-Stiftung sam-
melt bei ihrer bundesweiten 
Initiative «Wir Weihnachten» 
Gemeinschaftsaktionen wie 
Singen, Konzerte oder Bastel-
aktionen ebenfalls auf einer 
interaktiven Karte. 
Die Telefonseelsorge ist auch 
an Feiertagen rund um die 
Uhr unter 0800 1110111 / 0800 
1110222 oder 116 123 erreich-
bar. Wichtig: In akuten Krisen 
sollten sich Betroffene an den 
Notruf 112 oder Krisendienste 
vor Ort wenden. 
Einsamkeit kann Psychothera-
peuten zufolge als sehr belas-
tend erlebt werden. Besonders 
länger anhaltende Einsamkeit 
wird mit negativen psy-
chischen und körperlichen 
Gesundheitsfolgen in Verbin-
dung gebracht. Eine frühzeiti-
ge Prävention und Interventi-
on ist daher sehr wichtig.

Einsamkeit: Wo Sie Hilfe und Beratung finden

Wenn etwas fehlt

Ente, Gans oder Karpfen: Al-
les Gerichte, die ganz schön 
ins Geld gehen können, vor al-
lem, wenn eine große Familie 
mit am Tisch sitzt. Wer offen 
für Alternativen ist und den 
Festtagsschmaus gut plant, 
kommt günstiger weg. Prakti-
sche Empfehlungen der Ver-
braucherzentrale Branden-
burg: 
 

Umdenken gefragt 
 
Es muss nicht an allen Feierta-
gen Fleisch geben. Etwas Ve-
getarisches ist meist kosten-
günstiger. Zusätzlich kann ge-
spart werden, wenn man auf 
saisonale Gemüsesorten setzt. 
So sind zum Beispiel Rotkohl, 
Wirsing, Rosenkohl oder Rote 
Bete gerade immer mal im 
Angebot. 
 

Klug einkaufen 
 
Kaufen, wenn etwas im Ange-
bot ist und nicht erst auf den 
letzten Drücker, empfiehlt 
sich vor allem bei Lebensmit-
teln, die sich länger halten. 
Vieles kann man aber auch 
einfrieren und zu Weihnach-
ten herausholen. 
 

Weniger ist mehr  
 
Wenn es Fleisch sein soll, tun 
es statt der ganzen Gans viel-

leicht auch Enten- oder Hähn-
chenkeulen. Diese können mit 
Ofengemüse und Kartoffeln 
ebenso festlich sein. Oder Sie 
servieren ein klassisches Gu-
lasch und reduzieren darin 
den Fleischanteil - dafür kom-
men Champignons und Ge-
müse hinein. 
 

Alternative Auswahl 
 
Kartoffeln sind preiswerter als 
aufwendige Knödel. Und auch 
die Wahl der Fleischsorte 
macht einen Unterschied. En-
te ist günstiger als Gans und 
Keule kostet in der Regel we-
niger als Brust. 

Vorsuppe und Dessert 
 
Viele wünschen sich mehrere 
Gänge beim Weihnachtsessen. 
Achten Sie auch hier auf die 
Zutaten: Eine günstige, aber 
leckere Vorsuppe kann man 
aus Kürbis, Pastinake oder 
Sellerie kochen. 
Beim Dessert peppen Sie Ein-
faches mit einem Topping auf: 
beispielsweise kommen auf ei-
nen simplen Vanillepudding 
Apfelstücke, Zimt und Rosi-
nen. 
 

Reste verwerten 
 
Meist bleibt etwas übrig - aber 

für alle reicht es nicht mehr. 
Zaubern Sie aus den Resten 
an den Tagen nach dem Fest 
etwa eine Gemüsepfanne 
oder befüllen Sie Wraps. Sind 
vom Raclette noch Käse und 
Gemüse übrig, bietet sich die-
ses Raclette-Risotto der Initia-
tive «Zu gut für die Tonne» an: 
Gemüsereste klein schneiden 
und mit Öl in einer Pfanne an-
schwitzen, 150 g Risotto-Reis 
dazugeben und 3 min andüns-
ten. Einen halben Liter Gemü-
sebrühe nach und nach angie-
ßen, bis der Reis weich ist. Ra-
clette-Käse in kleine Würfel 
schneiden, untermischen und 
cremig rühren.

Weihnachtsessen günstig genießen

Festlich sparen

Vegetarische Gerichte mit saisonalem Gemüse wie Rotkohl, Wirsing oder Rote Bete sind günstige 
Alternativen zum klassischen Festtagsbraten.  Foto: Britta Pedersen/dpa/dpa-mag

INGENIEUR-SACHVERSTÄNDIGEN-BÜRO FÜR DAS KFZ-WESEN

NEUBAUER UND KAESWURM GMBH

• Hauptuntersuchung
• Änderungsabnahmen
• H-Kennzeichen
• Sicherheitsprüfungen

• Gefahrguttransporte
• BO Kraft
• Technischer Dienst
• Gassystemeinbauprüfung

Telefon: 06101 / 8 30 81 • www.neubauer-kaeswurm.de

• Schadensgutachten
• Fahrzeugwert-Ermittlung
• Wertgutachten

• Gasprüfung (G 607)
• UVV-Prüfungen

INGENIEUR-SACHVERSTÄNDIGEN-BÜRO FÜR DAS KFZ-WESEN

NEUBAUER UND KAESWURM GMBH

Homburger Straße 61 • 61118 Bad Vilbel

Wir wünschen allen unseren Kunden ein frohes,
besinnliches Weihnachtsfest und für 2026 alles Gute!

Autohaus Gnielinski GmbH
Mehrmarkenwerkstatt * KFZ-Meisterbetrieb

Ihre kompetente KFZ-Fachwerkstatt in Bad Vilbel seit 1999 !

Wir wünschen unseren Kunden 

ein schönes Fest und für das 

neue Jahr alles Gute!

Homburger Straße 67
61118 Bad Vilbel

Telefon: 0 61 01 / 8 02 75 80
Fax: 0 61 01 / 8 02 75 65

info@autohaus-gnielinski.de
www.autohaus-gnielinski.de

Stahl- und Metallbau

Kunst- und Bauschlosserei

Tore • Türen • Treppen

Fenster • Gitter • Einzäunungen

Telefon: (0 61 01) 26 24
Telefax: (0 61 01) 77 35

web: www.schlosserei-seibold.de
mail: schlosserei-seibold@web.de

Evangelische

Diakoniestation

Bad Vilbel

Pestalozzistraße 10 | 61118 Bad Vilbel

Christiane Oehlmann
(Pflegedienstleitung)

Telefon 06101-85053

E-Mail: c.oehlmann@gfde.de

www.gfde.de

Wir wünschen unseren 
Kunden ein schönes  

Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr 2026!

350 Lag
erräume

Direkt a
n der B3

Lagerflächen ab 1m2 Sofort verfügbar
Für Privat und Gewerblich

Online auf www.theloft-lager.de buchbar

Homburger Str. 76 – 78 · 61118 Bad Vilbel
Telefon 06101 803 818 3 · info@theloft-lager.de

Wohin mit den vielen Geschenken?

¹ Endpreis für einen Suzuki Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club (61 kW I 82 PS I 5-Gang-Schaltgetriebe I Hub-

ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.
A

Wir danken allen unseren Kunden für Ihr 
Vertrauen und wünschen ein frohes, besinn-

liches Weihnachtsfest und ein gesundes 
„Ankommen“ im neuen Jahr 2026!

Friedberger Landstraße 520
60389 Frankfurt am Main
Telefon: 069-551535 und 069-453373
E-Maii: info@harisch-blumen.de
www.harisch-blumen.de



MITTELHESSEN-BOTE Weihnachten 2025

aus Bad VilbelWeihnachtsgrüße

aus KarbenWeihnachtsgrüße

Den Abschluss des christli-
chen Weihnachtskreises bil-
det schließlich der 6. Januar. 
In der katholischen und in 
den protestantischen Kir-
chen erinnert der sogenann-
te „Dreikönigstag“ an die 
biblischen Weisen aus dem 
Morgenland. Der Volksglau-
be machte daraus schließ-
lich die Heiligen Drei Köni-
ge. Im 16. Jahrhundert setzte 
sich in Deutschland der 
Brauch der Sternsinger 
durch. Kinder ziehen als 
Dreikönige verkleidet von 
Haus zu Haus. Zum Dank für 
Spenden schreiben sie mit 
Kreide das Zeichen „C+M+B“ 
(lateinisch: „Christus man-
sionem benedicat: Christus 
segne das Haus“) über den 
Türrahmen.  

Dreikönigstag

Gutschein, Geld, Spielzeug: 
Jahr für Jahr landen zu Weih-
nachten tonnenweise materiel-
le Geschenke unter den Tan-
nenbäumen. Während sich die 
einen sich über prall gefüllte 
Päckchen freuen, fragen sich 
andere: Muss es wirklich im-
mer etwas sein, das man anfas-
sen, besitzen, weiterverkaufen 
kann? 
Nein, sagt Michaela Wänke, 
Professorin für Konsumenten-
psychologie an der Universität 
Mannheim: «In der Psychologie 
wissen wir, dass nicht-materiel-
le Geschenke wie gemeinsame 
Events mehr Freude bereiten.» 
Wer jemand anderem etwa ei-
nen Gutschein kauft, hat längst 
nicht so lange daran Freude 
wie wenn man etwa einen ge-

meinsamen Kochabend ver-
schenkt.  
Wänke begründet das so: Auf 
einen gemeinsamen Koch-
abend kann man sich schon vie-

le Wochen oder sogar Monate 
lang im Voraus freuen, erlebt 
dann zusammen ein schönes 
Event und kann sich später 
noch lange an den gemeinsa-

men Erinnerungen erfreuen. 
«Mein Ratschlag für die Weih-
nachtszeit ist daher, anderen 
mal ein Event zu schenken», 
sagt Michaela Wänke. Und das 
muss nicht zwingend mit viel 
Geld verbunden sein. Auch ein 
Spiele-, Lese- oder Musikabend 
kann den Beschenkten erfreu-
en. Ebenso wie einfach mal zu-
sammen bouldern zu gehen.  
Prof. Claas Christian Germel-
mann, Leiter des Lehrstuhls für 
Marketing & Konsumentenver-
halten an der Universität Bay-
reuth, rät, solche Vorhaben im-
mer gleich mit einem konkre-
ten Termin zu versehen. «Denn 
so entsteht - wie bei guten Vor-
sätzen - mehr Druck, das Ge-
schenk auch einzulösen und 
die Zeit wirklich zu schenken.»

Warum gemeinsame Erlebnisse als Geschenk punkten

Am besten gleich konkret

Gemeinsame Zeit verschenken? Dann am besten direkt einen 
Termin festlegen, damit das Vorhaben nicht in Vergessenheit ge-
rät.  Foto: Christin Klose/dpa-mag

Glitzer auf den Wimpern gehört 
zu den Beauty-Trends, die be-
sonders in der festlichen Jahres-
zeit immer wieder auftauchen. 
Für Make-up-Artist Lukas Wythe 
ist der Effekt längst kein reines 
Partyprodukt mehr. Richtig ein-
gesetzt, kann Glitzer-Mascara 
sowohl subtil als auch glamourös 
wirken. Im Gespräch erklärt er, 
worauf es beim Auftragen an-
kommt, welche Farben beson-
ders beliebt sind und wie sich ty-

pische Pannen vermeiden las-
sen. 
Glitzer-Mascara wird im Alltag 
zwar eher selten genutzt, doch 
zu besonderen Anlässen kann 
sie einen Look aufwerten. Beson-
ders beliebt sei sie zu Weihnach-
ten und Silvester, sagt Wythe. Im 
professionellen Bereich werde 
sie außerdem häufig bei Shoo-
tings, auf dem Runway oder im 
Theater verwendet, weil Glitzer-
partikel starke Lichtreflexe er-

zeugen. Auch für private Feiern 
eigne sich das Produkt: Selbst 
bei Hochzeiten lasse sich ein 
sanfter Akzent setzen, etwa in-
dem nur die Spitzen der Wim-
pern leicht funkeln. 
 

So gelingt das Auftragen 
 
Damit der Effekt nicht unruhig 
wirkt und gut sichtbar ist, emp-
fiehlt der Make-up-Artist, die 
Glitzer-Mascara grundsätzlich 
als Topper zu verwenden. Zu-
nächst wird eine klassische Mas-
cara aufgetragen, gern in 
Schwarz oder Braun, aber auch 
ein dunkles Rot sei möglich. Die-
se erste Schicht sorgt für Form 
und Struktur.  
Erst dann kommt die Glitzer-
Mascara darüber, entweder auf 
die gesamten Wimpern oder nur 
auf bestimmte Bereiche. Ein de-
zenter Effekt gelingt, wenn ledig-
lich die äußeren Wimpern oder 

die Spitzen betont werden. Für 
ein intensiveres Ergebnis kann 
das Bürstchen in sanften Zick-
zackbewegungen durch die 
Wimpern geführt werden, damit 
sich die Partikel gut anhaften. 
Gut zu wissen: Glitzerwimpern-
tusche braucht länger als her-
kömmliche Produkte zum 
Trocknen, da viele Formulierun-
gen eher auf Effekt als auf Halt 
ausgelegt sind. Die Augen soll-
ten daher möglichst halb ge-

schlossen bleiben, bis die Masca-
ra vollständig getrocknet ist. Wer 
diesen Schritt überspringt, ris-
kiert, dass Glitzer auf die Haut 
fällt und das Make-up beschä-
digt. 
Wie sollte das restliche Make-up 
aussehen, damit die Glitzerwim-
perntusche gut zur Geltung 
kommt?  
Wie die funkelnde Wimperntu-
sche mit dem restlichen Make-
up harmoniert, hängt vom ge-
wünschten Look ab. Besonders 
elegant wirkt ein reduzierter 
Stil: Ein weicher Braunton auf 
dem Lid, wenig Schattierung und 
ein Nude-Gloss auf den Lippen 
setzen die glitzernden Wimpern 
als zentrales Highlight in Szene. 
Wer es auffälliger mag, kann zu 
metallischen Lidschatten greifen 
oder einen Eyeliner in der pas-
senden Farbe, etwa Silber zu sil-
berner Mascara, nutzen. Auch 
ein Smokey eye verträgt Glitzer 
überraschend gut. In Kombinati-
on mit Taupe-, Schwarz- oder 
Bronzetönen entsteht ein edler 
Effekt, der nicht überladen wir-
ke, so Wythe. 
 
Wenn etwas daneben geht 

– und wie man es 
verhindert 

 
Typische Pannen lassen sich 
ebenfalls vermeiden. Moderne 
Glitzer-Mascaras enthalten in 
der Regel fest gebundene Parti-
kel, sodass kaum etwas ins Auge 
fallen sollte. Kommt es dennoch 
dazu, sollte man nicht reiben, 
sondern das Aug e mit Tropfen 
oder Wasser ausspülen. Bleibt 
die Rötung länger als einen Tag 
bestehen, ist ein Arztbesuch rat-
sam. 
Wenn Glitzer auf die Haut 
kommt, empfiehlt Lukas Wythe 
einen simplen Trick: Tesafilm. 
Ein Stück Klebestreifen nehme 
die Partikel zuverlässig auf, oh-
ne das Make-up zu verschmie-
ren. Von Pinseln oder Wattepads 
rät er ab, sie würden den Glitzer 
meist nur verteilen. 
Auch Mascara-Flecken auf dem 
Lid lassen sich unkomplizierter 
entfernen, als viele denken. Statt 
sofort zum Wattestäbchen zu 
greifen, sollte man den Fleck 
erst vollständig trocknen lassen. 
Anschließend kann er mit einem 
sauberen Wimpernbürstchen 
vorsichtig abgekratzt werden. 

Glitzerwimperntusche: Wie der funkelnde Look gelingt

Subtil bis glamourös

Richtig aufgetragen sorgt Glit-
zer-Mascara für festliche Akzen-
te.  Foto: Christin Klose/dpa-mag

Ein  friedvolles Weihnachtsfest
und alles Gute für 2026 wünscht

mit den Teams

Service für Sie –
aus Tradition

Getränkehandel

GmbH

Herzbergstraße 4a · Niederdorfelden
Lohgrundweg 5 · Friedrichsdorf Seulberg

Getränkewelt Zeller GmbH
Max-Planck-Straße 4 · Karben

Getränkehandel Zeller GmbH
Herzbergstraße 4a · Niederdorfelden
Lohgrundweg 5 · Friedrichsdorf-Seulberg

Ihr Autohaus Fischer-Schädler GmbH

in Bad Vilbel an der Zeppelinstraße 10-12 und 13-15
sowie

in Langenselbold in der Birkenweiher Straße 1

www.fischer-schaedler.de

Schö�e, zaub�rhafte
W�ih�acht�n

… und für das neue Jahr, Glück, Gesundheit und immer eine gute Fahrt
wünscht Ihnen das ganze Team vom Autohaus Fischer-Schädler GmbH

Eliya-Mobile
Handy · DSL · Festnetz
info@eliya-mobile.de

Robert-Bosch-Str. 66 · 61184 Karben · Tel. 0 60 39-209 86 86

Viele weitere Fahrzeuge auf Lager – sprechen Sie uns auf unsere tagesaktuellen Angebote an! Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus: 4,7 – 6,8 l/100 km; CO2-
Emissionen im kombinierten Testzyklus: 107 – 154 g/km. Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Mazda Motors (Deutschland) GmbH für einen
vergleichbaren, nicht zugelassenen Neuwagen. Abbildung zeigt ggf. Fahrzeuge mit höherwertiger Ausstattung. Irrtum vorbehalten.

Öffnungszeiten
Montag — Freitag: 09:00 — 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 — 14:00 Uhr

Auto Fischer e. K.
Am Spitzacker 1
61184 Karben-Okarben

www.auto-fischer-karben.de

Tel.: 06039 1046
Fax: 06039 44840
E-Mail: info@auto-fischer-karben.de

UNSER XMAS-SPECIAL:
TOP-TAGESZULASSUNGEN
Auto Fischer wünscht Ihnen und Ihren Liebsten
frohe Feiertage und ein glückliches 2026!

MAZDA2 HYBRID HOMURA
EZ 09.2025, Tageszulassung, 10 km, Benzin, 1.5, 85 kW
(116 PS), Automatik, Lead Gray, beh. Lederlenkr., EV-Fahrmodus,
Int. Geschwindigkeitsass. (ISA), Spurhalte-/-wechselass., Ein-/
Ausparkh. mit Bremsunterst., Rückfahrkamera, Sitzh. vorne …

Barpreis € 24.990
Preisvorteil € 7.240

MAZDA3 EXCLUSIVE
EZ 12.2025, Tageszulassung, 10 km, Benzin, 2.5, 104 kW
(140 PS), 6-Gang, Ceramic, 18‘‘-Leichtmetallfelgen,Matrix-LED-
Licht, Spurhalte-/-wechselass., Ein-/Ausparkh., 360°-Monitor,
Navi, Sitzheizung, Bose, Apple Car Play/Android Auto …

Barpreis € 26.590
Preisvorteil € 8.490

MAZDA CX-30 EXCLUSIVE
EZ 12.2025, Tageszulassung, 10 km, Benzin, 2.0, 137 kW
(186 PS), Automatik,Machine Gray, graue 18‘‘-Leichtmetallfel-
gen,Matrix-LED-Licht, Spurhalte-/-wechselass., Ein-/Ausparkh.,
360°-Monitor, Navi, Sitzh, Apple Car Play/Android Auto …

Barpreis € 29.990
Preisvorteil € 10.740

MAZDA CX-30 EXCLUSIVE
EZ 12.2025, Tageszulassung, 10 km, Benzin, 2.5, 103 kW
(140 PS), 6-Gang,Machine Gray, 18‘‘-Leichtmetallfelgen,Matrix-
LED-Licht, Spurhalte-/-wechselass., Ein-/Ausparkhilfe, 360°-
Monitor, Navi, Sitzh., Bose, Apple Car Play/Android Auto …

Barpreis € 27.590
Preisvorteil € 9.190

MAZDA MX-5 EXCLUSIVE
EZ 12.2025, Tageszulassung, 10 km, Benzin, 1.5, 97 kW
(132 PS), 6-Gang, Soul Red Crystal, schw. Leder, Lederlenkrad,
17‘‘-Leichtmetallfelgen,Matrix-LED-Licht, Spurhalte-/-wechsel-
ass., Ein-/Ausparkh., Navi, Sitzh., Bose, Kopfstützen-Boxen …

Barpreis € 28.990
Preisvorteil € 9.190

MAZDA CX-60 AWD HOMURA COSO
EZ 12.2025, Tageszul., 10 km,Diesel, 3.3, 187 kW (254 PS),
Autom., Soul Red Crystal, elektr. Hands-Free-Heckkl., schw. Leder,
20‘‘-Leichtmetallfelgen,Matrix-LED-Licht, Spurhalte-/-wechsel-
ass., Ein-/Ausparkh., 360°-Monitor, Navi, Sitz-/Lenkradh., Bose…

Barpreis € 53.990
Preisvorteil € 13.800



MITTELHESSEN-BOTE Weihnachten 2025

aus NiddatalWeihnachtsgrüße

aus WöllstadtWeihnachtsgrüße

Viele erinnern sich an Weih-
nachten als eine magische 
Zeit. Aber warum löst die 
Weihnachtszeit in Kinder so 
viel aus und wie lassen sich 
Eltern davon gleichzeitig 
nicht zu sehr unter Druck set-
zen?  
Wärme, Rituale und vertraute 
Routinen geben Kindern 
emotionale Sicherheit und 
Zugehörigkeit, erklärt die 
Entwicklungspsychologin Si-
na Gibhardt vom Humboldt 
Wissenschaftszentrum für 
Kindesentwicklung an der 
Universität Leipzig in einem 
Interview der Uni. 
Der Expertin zufolge ist Weih-
nachten ein passender Rah-
men, um Verbundenheit zu 
stärken. Kinder würden zum 
Beispiel erleben, dass Zusam-
menhalt über die Kernfamilie 
hinausgeht. Die Begegnungen 

in der Weihnachtszeit bringen 
Kindern zudem näher, was 
Gemeinschaft bedeutet. So 
erfahren Kinder Zugehörig-
keit, was wiederum «das emo-
tionale Wohlbefinden und die 
seelische Gesundheit» stärkt, 
wie Gibhardt sagt.  
 

Nicht alles  
muss perfekt sein 

 
Und auch typische Weih-
nachtsrituale, die viele Fami-
lien pflegen, vertiefen die Bin-
dung in der Familie und 
schaffen wertvolle Erinnerun-
gen. Wird jedes Jahr gemein-
sam der Baum geschmückt 
oder zusammen Plätzchen 
gebacken, vermittelt das Kin-
dern Vertrautheit und Vor-
hersagbarkeit.  
Wichtig: Das muss für Eltern 
und Familien nicht heißen, 

dass sie rund um Weihnach-
ten perfekte Erinnerungen 
für ihre Kinder schaffen müs-
sen. «Beziehungen wachsen 
durch echte Begegnung - und 
auch durch das gemeinsame 
Bewältigen kleiner Krisen», 
so Gibhardt im Interview. Kin-
der können der Psychologin 
zufolge rund um die Feiertage 
lernen, dass Verbundenheit 
auch aus herausfordernden 
Momenten wachsen kann. 
Sina Gibhardt gibt Familien 
nicht zuletzt eine Idee für ein 
Ritual in der Weihnachtszeit 
mit, das sich ganz einfach um-
setzen lässt: Das Kerzenge-
spräch. Dafür kann jeden 
Abend jedes Familienmit-
glied bei Kerzenschein kurz 
erzählen, wofür es heute 
dankbar ist. Das Ritual förde-
re Sicherheit, Reflexion und 
positive Emotionen.

Wie Weihnachtsrituale Kinder stärken

Baum schmücken, Plätzchen 
backenHermann Claudius 

Weihnachtsabend. Der Tan-
nenbaum voller Kerzen. Er trägt 
sie kaum. Silberfädchen und 
zierlich Konfekt, heimlich vom 
Kerzenschein verdeckt. Unter 
den Zweigen nach altem Brauch 
das Jesuskind in der Krippe 
auch. Und Stille in der Stube 
umher. Ich schau in den Baum. 
Es ist mir sehr, als müssten 
gleich die frommen Heiligen 
Drei Könige geritten kommen.

Der Christbaum

Einer beklagte sich, daß ihm 
zur kalten Winterszeit allzu-
viel Holz aufgehe und ihm sei-
ne Ausgaben dadurch gar zu 
hoch wären. Diesem gab ein 
anderer den Rat, wie er mit ei-
nem Fuder Holz den ganzen 
Winter auskommen könne 
und doch dabei keine Kälte 
leiden müsse:  
„Wenn Ihr ein Fuder Holz 
habt, so laßt es unten im Hof 

abladen. Fängt Euch an zu 
frieren, so tragt ein Scheit 
nach dem andern auf den Bo-
den hinauf, bis Euch warm 
wird. Und wenn Euch danach 
wieder die Kälte ankommt, so 
tragt wiederum Scheit für 
Scheit in den Hof hinunter, bis 
Euch warm wird - also könnt 
Ihr Euch an einem Fuder Holz 
den ganzen Winter hindurch 
wärmen.“  

Alter Schwank

Wie man mit wenig  
Holz auskommen kann

Schmuckstücke für eine 
wohlige Weihnachtsatmo-
sphäre liefert die Natur. Tan-
nengrün und Kiefernzweige, 
Christrosen und Amaryllis, 
Rosen, Calla und Orchideen 
sorgen für florale Glanzpunk-
te. 

Naturschön

Manchmal muss es gar 
nicht kompliziert sein. Wer 
auf die Schnelle eine Alter-
native zum Weihnachtbaum 
sucht, aber weder Geduld 
noch Geschick für Bastelei-
en mitbringt, kann auch ein-
fach eine LED-Lichterkette 
an die Wand anbringen.  
Dazu braucht man laut DIY-
Academy in Köln: eine zehn 
Meter lange LED-Lichter-
kette in Weiß, ein Lineal 
und sechs transparente 
selbstklebende Haken. 
Und so geht es: Der erste 
Haken ist für die Baumspit-
ze, einfach in der gewünsch-
ten Höhe anbringen - im 
Beispiel ist das etwa bei 1,70 
Meter Höhe. Den nächsten 
Haken unten an der Wand 

in etwa 1,50 Meter Abstand 
zur Spitze befestigen.  
Dieser Haken und die vier 
anderen markieren die un-
tere Reihe des LED-Weih-
nachtsbaums. Dafür also je-
weils zwei links und zwei 
rechts vom mittleren Haken 
waagerecht an der Wand 
befestigen - etwa in einem 
Abstand von 23 Zentime-
tern, rät die DIY-Academy. 
Wichtig: Alle Haken gut 
festdrücken, damit sie si-
cher an der Wand haften. 
Dann die Lichterkette um 
die Haken spannen. 
Damit die Lichterkette spä-
ter gut hält und straff ge-
spannt werden kann, die 
unteren Haken am besten 
verkehrt herum anbringen.

Einfache DIY-Variante als schnelle Alternative
Leuchtender Wand-Weihnachtsbaum

Pflegeleicht, platzsparend und blitzschnell angebracht - ein 
Weihnachtsbaum aus einer LED-Lichterkette.  
 Foto: tesa/DIY Academy/dpa-mag

Wiederkehrende Rituale vermitteln Kindern in der Weihnachtszeit Vertrautheit, Vorhersagbarkeit 
und Wertschätzung.  Foto: Mascha Brichta/dpa-mag

Friedrich-Ebert-Str. 12 · 61206 Wöllstadt

0 6034/42 72

Inh. Peter Langer
Maler- und Lackierermeister
61194 Niddatal
Zuseweg 3

• Bodenbeläge
• Vollwärmeschutz
• Eigener Gerüstbau
• Brandschutzarbeit

Tel. 0 60 34 / 90 76 59
Fax 0 60 34 / 90 76 60
info@stelzundsohn.de
www.stelzundsohn.de

• Anstricharbeiten
• Verputzarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Trockenbau

Maaler-
611994 N
ZusZusewwe

• BB
• VoVo
• Ei
• BrBB

Frohes Fest und ein gesundes neues Jahr!

Seit über 100 Jahren

GmbH & Co.KGFamilientradition aus Meisterhand seit 1913

Wir wünschen allen unseren Kunden ein schönes  
Weihnachtsfest und für das Jahr 2026 alles Gute!

Dach- und Wandeindeckungen 
Abdichtungen ∙ Bauspenglerei

Blitzschutzbau ∙ PV + Solarmontage
Am Hain 16 ∙ 61194 Niddatal

Tel. 0 60 34/22 52 ∙ Fax 0 60 34/38 21
www.diefenbach-bedachung.de

Betriebs-
ferien vom 
22.12.25 
bis 9.1.26

Wir wünschen unseren Kunden ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
Wir wünschen unseren Kunden ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Damen- & 
Herren-Friseur

Inh. Corina Grünsfelder
Bahnhofstraße 1
61206 Nieder-Wöllstadt
Telefon 0 60 34 - 4114
Di.  9.30–18.00 Uhr 
Mi.  9.30–19.30 Uhr 
Do.  8.00–18.00 Uhr 
Fr.  8.00–19.30 Uhr 
Sa.  7.00–13.00 Uhr

H A A R S T U D I O
S E I T  1 9 2 8

Wir wünschen ein frohes, besinnliches
Weihnachtsfest und für das Jahr 2026 alles Gute!

Bitte beachten: vom 22.12.2025 bis einschl. 05.01.2026
bleibt unser Betrieb geschlossen!

Ihr freundlicher
Frischemarkt

REWE 
Manuela Kimes oHG
Am Lachengraben 1
61206 Wöllstadt
Tel.: 06034 - 9398250
Fax: 06034 - 9398271

Ein friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes
„Ankommen“ im neuen Jahr wünscht Ihnen 

toni.piscitello@t-online.de
Inspektionen · HU/AU täglich im Haus · Klimaservice

Wir danken unseren Kunden für Ihr Vertrauen, wünschen ein 
frohes Fest und für das Jahr 2026 alles Gute!h

ü



Jochen Grossmann
Geschäftsführer

Ehrhard Naumann
Verleger

Oliver Naumann
Verleger und 

Geschäftsführer

MHB/GNZ Weihnachten 2025

wünscht allen Lesern und Kunden besinnliche  
Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr! 

Wir bedanken uns für Ihre Treue und versprechen  
Ihnen, Sie auch 2026 bestens über das Geschehen in 

Ihrer Region zu informieren.

Das Team des

Marie-Sophie
Bergmann

Sekretariat Redaktion

Lukas Amberg
Key-Account

Jürgen Bagner
Rotation

Manuel Barthel
stellv. Leiter Local Sales

Sascha Becker
Rotation

Hans Arbogast
Mediaberater

Sandro Adler
Weiterverarbeitung

Dr. Matthias Abel
Redaktion

Sabir Abdalla Ali
Weiterverarbeitung

Daniel Apostol
Auszubildender 
Bürokaufmann

Ela Akbulut
Auszubildende 
Bürokauffrau

Alina Berkessy
Auszubildende  

Mediengestalterin

Ole Benneckenstein
Auszubildender  

Medientechnologe

Kathrin Bülte
Weiterverarbeitung

Simon Busch
Volontär

Julia Dittmeier
Druckvorstufe

Frank Dietz
Anzeigenabteilung

Andreas Franke
Anzeigenabteilung

Sarah Frank
Servicecenter

Philipp Franz
Redaktion

Ianah-Moneé Freeman
Sekretariat 

Geschäftsleitung

Rafael Ganzwind
Weiterverarbeitung

Husey Ghamkhor 
Aseckzai 

Buchhaltung

Sofia Giagouri
Weiterverarbeitung

Dieter Geissler
Ressortleiter Sport

Max Glück
Warenausgang

Luca Hesse
Weiterverarbeitung

Nicole Heyer
Mediaberaterin

Kai Hergenröther
Druckereiverwaltung

Luca Elise Hergenröder
Duale Studentin

Stefan Herd
Redaktion

Tim Henrich
Volontär

Cornelia Heinemann
Weiterverarbeitung

Taghi Hassanzadeh
Weiterverarbeitung

Annika Heidler
Weiterverarbeitung

Philipp Heger
Mediaberater

Marian Grama
Weiterverarbeitung

Fiona Greb
Auszubildende 

Mediengestalterin

Nico Hagemann
Redaktion

Felix Hagemann
PR-Redaktion

Manuel Gudath
Weiterverarbeitung

Jamshid Hakimshahi
Weiterverarbeitung

Volker Halsch
stellv. Verkaufsleiter

Druck

Edmond Hajdari
Weiterverarbeitung

Ralf Fickert
Rotation

Lilliana Fink
Druckvorstufe

Catia Alexandra 
Ferreira Rocha

Weiterverarbeitung

Patrick Emrich
Rotationsleiter

Ella Emmerich
Auszubildende 

Mediengestalterin

Sabrina Eckert 
Personalleiterin

Stefanie Espitia
Zustellerin

Lukasz Ferlak
Weiterverarbeitung

Nick Drehsen
Instandsetzung

Nadine Dorn-Kuttig
Personalabteilung

Markus Dörr
Druckvorstufe

Benjamin Döring
Wareneingang

Danut-Nicusor Enache
Weiterverarbeitung

Jessica Dietrich
Druckvorstufe

Carmela Cariati
Weiterverarbeitung

Claudia Dickel
Vertrieb

Hanna Denkiewicz
Weiterverarbeitung

Luca Caruso
Auszubildender 

Medientechnologe

Gabriela Czolombitko
Weiterverarbeitung

Andreas Cornelius
Anzeigenabteilung

Pia Curtmann
Druckvorstufe

Svenja Denter
PR-Redaktion

Fedir Buzika
Weiterverarbeitung

Angelo Cali
Redaktionsmanager

Marlon Birke
Auszubildender 

Medienkaufmann

Claudiu Bila
Weiterverarbeitung

Matthias Boll
Redaktion

Alexander Breier
Warenausgang

Carmen Brönner
Mediaberaterin

Nadiia Brovchenko
Weiterverarbeitung

Manuela Brulin
Personalabteilung

Christoph Brückner
dpn360

Tanja Bruske-Guth
Redaktion

Ramona Biehn
Weiterverarbeitung

Jasmin Bien
Redaktion

Petra Graf
Vertriebsinspekteurin

Markus Görtz
Buchhaltung

Halil Göktepe
Wareneingang

Manuela Hoyer
Vertriebsleiterin

Michael Hufnagel
Weiterverarbeitung

Farima Hossaini
Weiterverarbeitung

Linus Hundsnurscher
Redaktion

Delal Ilhan
Personalabteilung

Marco Iljazovic
Warenausgang

Mihaita Ivanciuc
Weiterverarbeitung

Christian Jonas
Rotation

Noah Jahnke
Auszubildender 

Medienkaufmann
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Irina Zeller
Druckvorstufe

Thomas Welz
Chefredakteur

Marc Weitzel
Auszubildender

Medientechnologe

Luca Wenzel
Zusteller

Sintia Weigand
Weiterverarbeitung

Dorina Weber
Weiterverarbeitung

anine KlostermannJa
PersonalabteilungP

Andreas Kleiß
Rotation

Mateusz Kloczko
Weiterverarbeitung

Vanessa Klein
Auszubildende 

Mediengestalterin

Ranya Khudhur
Weiterverarbeitung

Önder Kaygisiz
Weiterverarbeitung

Johanna Röder
Key-Account-Leiterin

Elmar Roth
Instandsetzung

Frank Richter
Warenausgang

Petra Ritter
Personalabteilung

Mathias Rieder
Rotationsleiter

Christiane Reus
Sekretariat 
Redaktion

Mona Regenfuß
Servicecenter

Armin Rüffer
Warenausgang

Sascha Wagner
Rotation

Armin Wagner
Redaktion

Gabriele Stavrakidis
Korrektorat

Alexej Tischer
Weiterverarbeitung

Yunus Benjamin Tosun
dpn360

Olha Ukhach
Weiterverarbeitung

Michael Szenkowski
Weiterverarbeitung

Krystian Szczesny
Weiterverarbeitung

Pascal Schwarz
Warenausgang

Nicole Schönbrod
Anzeigenabteilung

Sarah-Jane Schröter
Vertriebsinspekteurin

Steffen Schrumpf
Rotation

Hagen Schneider
Redaktion

Elke Schneider
Mediaberaterin

Malgorzata Sadowska
Weiterverarbeitung

Rainer Sachs
Korrektorat

Nicole Schmidt
Redaktion

Robert Schmidt
Auszubildender 

Medienkaufmann

Alina Schunk
PR-Redaktion

Heiko Spittel
Weiterverarbeitung

Hans-Jürgen
Spielmann

Instandhaltung

Irene Smolinka
Druckereiverwaltung

Olivia Stachowicz
Weiterverarbeitung

Michael Staudenmaier
Redaktion

Birgit Schwegmann
Sekretariat 
Redaktion

Annika Schwiderski
Volontärin

Viktor Shpir
Weiterverarbeitung

Jorge Manuel 
Sequeina Paulo

Weiterverarbeitung

Kerstin Phillips
Personalabteilung

Michelle Plock
Wareneingang

Vanessa Plock
Wareneingang

Isabell Pompe
Vertrieb

Ouidiu-Alin Rafaila
Weiterverarbeitung

Richard Pologich
Rotation

Than Vu Pham
Druckvorstufe

Andrea Perrotta
Anzeigenabteilung

Rafli Padila
Auszubildender

Medientechnologe

Ramona Pacuraru
Weiterverarbeitung

Gabriel Pacuraru
Weiterverarbeitung

Birnur Özdemir
Weiterverarbeitung

Bernadette Oelmann
Vertrieb

Christian Nanz
Instandhaltung

Christian Obst
Key-Account

Nina Nüchter
Grafik

Brigitte Niessner
Vertriebsinspekteurin

Melanie Nolte
Redaktion

Jessica Occhipinti
Assistentin

Geschäftsleitung

Marek Michalak
Weiterverarbeitung

Akram Mohammad
Weiterverarbeitung

Olha Myshko
Weiterverarbeitung

Svitlana Myshasta
Weiterverarbeitung

Nick Moser
Weiterverarbeitung

Marieke Morkel
Servicecenter

Niklas Müller
Redaktion

Claudia Moritz
Weiterverarbeitung

Philipp Meudt
Auszubildender 

Medientechnologe

Karin Merker  
Vertriebsinspekteurin

Frank Meder
Druckvorstufe

Thomas Meyer
Zusteller

Peter Mayer
Redaktion

Raimund Knapp
Instandsetzung

Patryk Kotulski
Weiterverarbeitung

Valentina Kostenko
Weiterverarbeitung

Mykola Komnatskyi
Weiterverarbeitung

Diana Kolosov
Auszubildende  
Medienkauffrau

Sergej Kohn
Weiterverarbeitung

Samuel Larbig
dpn360

Natascha Künzinger
Vertrieb

Yildiz Kozak
Weiterverarbeitung

Melissa Kreß
Duale Studentin

Kerstin Kreß
Mediaberaterin

Yana Kravtsova
Weiterverarbeitung

Claudia Krämer
Sekretariat 

Geschäftsleitung

Anna Maria
Lenkiewicz

Weiterverarbeitung

Esther Link
Weiterverarbeitung

Andrew Long
Rotation

Carsten Lohmüller
Verlagsleiter

Hans Loos
Rotation

Doreen Lott
Mediaberaterin

Jörg Martschin
Mediaberater

Julia Maksymova
Druckvorstufe

Ginan Marqos
Weiterverarbeitung

Dominika Macha
Leitung dpn360

Petra Lückel
Redaktion

Barbara Luy
Anzeigenabteilung

Kathrin Kabsch
Vertrieb

Felix Kaiser
Zusteller

Beatrice Kaufmann
Weiterverarbeitung

Reiner Kaufmann
Weiterverarbeitung

Shami Kaso
Weiterverarbeitung

Lena Kauffeld
Servicecenter

Jonathan Jungkenn
Head of Local Sales
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aus der RegionWeihnachtsgrüße

Vorfreude ist die schönste 
Freude. Rund um die Weih-
nachtszeit hat kaum ein ande-
rer Satz mehr Konjunktur. 
Doch stimmt das auch? Wo 
Vorfreude ist, besteht schließ-
lich auch immer das Risiko 
der Ernüchterung. Wird das 
Gefühl dadurch entwertet?  
Nein, sagt der Philosoph An-
dreas Urs Sommer. Im Inter-
view rät er dennoch manch-
mal zu mehr Gelassenheit - 
aber zugleich auch dazu, Kin-
der nicht in ihrer Euphorie zu 
bremsen. 
Herr Sommer, ist Vorfreude 
wirklich die schönste Freude? 
Andreas Urs Sommer: Tja. Es 
gibt ganze Religionen, die da-
von leben. Das Christentum in 
seiner traditionellen Form et-
wa sagt: Wir sind zwar im irdi-
schen Jammertal, aber wir ha-
ben die Vorfreude auf die ewi-
ge Seligkeit. Wir können ge-
lassen sein und uns die himm-
lischen Freuden im Jenseits 
ausmalen. 
Das ist eine Vorstellung, die 
vielen Menschen fremd ge-
worden ist, aber sie ist klas-
sisch. Natürlich wissen wir 
nicht, ob am Ende die erwarte-
te Freude einsetzt. Aber gläu-
bige Christen sind geneigt, un-
bedingt daran zu glauben. Das 
muss man vielleicht auch, da-
mit es mit der Vorfreude 
klappt. 
Kann Vorfreude auch unglück-
lich machen, weil die Erwar-

tungen zu hoch sind? 
Angenommen, Sie haben sich 
auf die ewige Seligkeit ge-
freut, aber es wird dann leider 
am Tag des Jüngsten Gerichts 
anders entschieden und Sie 
müssen doch in die Hölle wan-
dern. Dann wurde die Vor-
freude enttäuscht. Das geht 
natürlich auch im Irdischen – 
etwa an Weihnachten. Wobei 
die Vorfreude durch eine Ent-
täuschung nicht entwertet 
wird. Vielleicht war das Fest 
aus welchen Gründen auch 
immer nicht so toll, aber Sie 
waren die Zeit davor in einer 
freudigen Erwartung. Das hat 
für Ihr Seelenleben etwas ge-

bracht. 
Aber die Enttäuschung ist den-
noch groß. 
Klar, das ist ein Punkt. Man 
denkt, etwas muss wahnsinnig 
toll werden: der Urlaub, das 
rauschende Fest an Weihnach-
ten. Das erzeugt Druck und 
damit die Gefahr, dass die 
Realität diesem Druck nicht 
standhalten kann. Man malt 
sich ein Ereignis oft ganz an-
ders aus – dann kann so eine 
Art Ernüchterungsschock ein-
setzen. 
Es ist also auch eine Frage des 
Erwartungsmanagements.  
Aber kann man seine Illusio-
nen, die einem die Vorfreude 
gibt, in realistischen Bahnen 
halten – oder ist das schlicht-
weg zu viel verlangt? 
Natürlich hat unser Inneres 
unterschiedliche Bedürfnisse. 
Um gewisse winterliche 
Schatten aus dem Kopf zu ver-
treiben, kann eine temperier-
te Vorfreude hilfreich sein – 
also etwa, dass es wieder 
Frühling wird und die Blumen 
sprießen. Bei sehr stark eu-
phorisierenden Empfindun-
gen ist es schwer, diese im 
Zaum zu halten. Das kann 
man häufig bei Kindern beob-
achten, die auf die tolle Feier 
oder den Urlaub mit Oma und 
Opa hinfiebern und sich dann 
vielleicht zu Tode langweilen, 
wenn es so weit ist. 
Philosophisch betrachtet: 
Wenn ich bei meinen Kindern 

überschwängliche Vorfreude 
beobachte – ist es angebracht, 
auf die Bremse zu treten und 
diese Euphorie zu nehmen, 
oder lässt man es laufen, weil 
es das Kind in dem Moment so 
glücklich macht? 
Ich würde da zu größter Zu-
rückhaltung raten. Man sollte 
als Eltern nicht denken, man 
sei überlegen, weil man ande-
re Lebenserfahrungen und da-
mit andere Enttäuschungser-
fahrungen hat. Zu sagen: 
«Übertreib nicht und komm 
runter. Euphorie ist da gar 
nicht angesagt», das braucht 
es nicht. Man braucht das 
Kind nicht ernüchtern. Jeder 
Mensch muss da seine eige-
nen Erfahrungen machen und 
sein Erwartungsmanagement 
für sich austarieren. 
Was sagen Sie: Taugt Vorfreu-
de als Gegengewicht zu Stress 
und negativen Gefühlen? 
Die Gefahr ist, dass man sich 
die Vorfreude vergällt, wenn 
man sie zu sehr als Gegengift 
zur Gegenwart nutzt. Ich wür-
de dann doch eher empfehlen, 
die Freude im Hier und Jetzt 
zu suchen und nicht auf das 
unsichere Pferd der Vorfreu-
de zu setzen, wenn es darum 
geht, negative Empfindungen 
zu bewältigen. Daher würde 
ich nicht so sehr die Fähigkeit 
zur Vorfreude trainieren. Son-
dern eher die Gelassenheit, 
sich mit Gegenwärtigem zu 
arrangieren.

„Erwartungsmanagement austarieren“

Ist Vorfreude die schönste Freude?

Vor lauter Vorfreude auf die 
Weihnachtstage sind Kinder oft 
ganz euphorisch. Auch wenn 
Eltern da Skepsis haben, sollten 
sie das Kind keinesfalls ernüch-
tern.  
 Foto: Maria Diachenko/ 

Westend61/dpa-mag

Manche reagieren allergisch 
darauf, wenn man den Punsch 
als Glühwein oder gar Bowle 
bezeichnet. Dabei gibt es eine 
charmantere Art als es Ekel 
Alfred in der Kultserie «Ein 
Herz und eine Seele» vor-
macht («Das ist Punsch, du 
dusselige Kuh. Punsch, 
Punsch, Punsch!»). Während 
Alfred Tetzlaff letztlich nur 
Rum erhitzt, wird Punsch (Hin-
di für «Fünf») traditionell aber 
aus fünf Zutaten gemacht: Tee 
oder Wasser, Zucker, Gewürze, 
Zitrone und Arrak - das ist ei-
ne rumartige Spirituose aus 
Reismaische und Palmwein.  
«Für Punsch gibt es keine ge-
setzlich festgelegt Rezeptur, 
da kann sich vieles verber-
gen», klärt Katharina Holthau-
sen von der Verbraucherzen-
trale Bayern auf. Unter der 
Bezeichnung Punsch könnten 
auch Getränke verkauft wer-
den, die Fruchtsaft, Wein, Rum 
oder andere Branntweine ent-
halten – ebenso Aromen und 
weitere Zusatzstoffe. 
 

In Punsch darf alles 
Mögliche rein - in 
Glühwein nicht 

 
Anders verhält es sich bei 

Glühwein - der ist klar defi-
niert. Ob auf dem Weihnachts-
markt oder fertig in Flaschen 
abgefüllt, muss er bestimmte 
gesetzliche Vorgaben erfüllen. 
Er darf ausschließlich Wein, 
Zucker und Gewürze wie Zimt 
und Nelken enthalten und 
muss einen Alkoholgehalt 
zwischen 7 und 14,5 Volumen-
prozent aufweisen.  
Zum Würzen sind auch Aro-
mastoffe und Aromaextrakte 
erlaubt. Farbstoffe hingegen 
sind verboten. «Zutaten wie 

Wasser, Tee, Fruchtsaft oder 
anderer Alkohol als Wein dür-
fen aber nicht zugesetzt wer-
den», sagt Holthausen. «Sonst 
darf er nicht Glühwein hei-
ßen.» 
Eine Ausnahme sind Frucht-
glühweine: Kirsch- oder Hei-
delbeerglühweine werden aus 
dem jeweiligen Fruchtwein 
hergestellt und dürfen zusätz-
lich Fruchtsaft enthalten. 
Mittlerweile gibt es auch alko-
holfreie Varianten. Wird aber 
alkoholfreier Wein mit Glüh-

weingewürzen versetzt, darf 
er nicht als «alkoholfreier 
Glühwein» bezeichnet wer-
den. Darauf weist das Deut-
sche Weininstitut (DWI) hin. 
Stattdessen dürfe so ein Ge-
bräu nur etwa «aromatisiertes 
Getränk aus alkoholfreiem 
Rotwein» heißen. 
 

Glühwein aus der 
Flasche: Warum dafür 

das Handy nützen kann 
 
Wer Glühwein in der Flasche 

kaufen möchte, sollte beim 
Einkauf sein Smartphone be-
reithalten, empfiehlt Verbrau-
cherschützerin Holthausen. 
Denn seit 2023 seien Herstel-
ler verpflichtet, über die Zuta-
ten und Nährwerte ihres 
Glühweins zu informieren.  
Diese Angaben dürfen statt 
auf dem Etikett auch digital 
über einen QR-Code auf dem 
Etikett bereitgestellt werden. 
Dafür müsse man nur noch 
sein Handy zücken und könne 
die Informationen damit aus-
lesen. Direkt auf der Flasche 
angegeben sein müssen ledig-
lich grundlegende Informatio-
nen wie der Alkoholgehalt 
und der Gesamtenergiege-
halt. 
 
Was ist mit Flaschen aus 

dem Vorjahr? 
 
Wer noch ungeöffnete Glüh-
wein-Flaschen aus dem ver-
gangenen Jahr oder älter üb-
rig und im Keller gelagert 
hat, hat schon mal den richti-
gen Lagerort gewählt - denn 
kühl und dunkel ist er Dank 
Säure und Alkohol über Jah-
re haltbar. «Desto höher der 
Alkoholgehalt, desto besser 
lässt er sich aufbewahren», 

sagt Lebensmittelexpertin 
Anja Schwengel-Exner, eben-
falls von der Verbrauchzen-
trale Bayern. Sie schätzt die 
Haltbarkeit auf 2 bis 3 Jahre. 
Höhere Temperaturen oder 
Temperaturschwankungen 
können allerdings die Aro-
men zerstören und die Halt-
barkeit deutlich verringern - 
etwa wenn die Flasche das 
ganze Jahr in einem Regal 
gestanden hat, auf dem re-
gelmäßig die pralle Sonne 
scheint. 
«Beim Testen sollte man sich 
auf seine Sinne verlassen», so 
Schwengel-Exner. Erst rie-
chen. Wenn er den Test be-
standen hat, dann probieren. 
Anzeichen für Verderb sind 
eine trübe Farbe, Schimmel-
bildung, ungewöhnlicher Ge-
ruch oder ein Essigge-
schmack - dann sollte er 
nicht mehr konsumiert wer-
den. 
Bereits geöffnete Flaschen 
sollten im Kühlschrank auf-
bewahrt und innerhalb einer 
Woche aufgebraucht werden. 
Mit jedem Tag steige sonst 
die Gefahr, dass der Glüh-
wein «umkippt», wie man zu 
schlecht gewordenem Wein 
auch sagt.

Was ihn von Glühwein unterscheidet

Punsch, das ist Punsch!

Für Punsch gibt es keine gesetzlich festgelegte Rezeptur - anders als bei Glühwein.   
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

All unseren Kunden und Kooperationspartnern
wünschen wir ein schönes und besinnliches
Weihnachtsfest und einen  guten Rutsch,

verbunden mit den besten Wünschen für das Jahr 2026.

Industriestr. 9 · 63594 Hasselroth
Telefon 0 6184/99 28 66 · Fax 0 6184/99 28 67
E-Mail: info@wundzentrum-langenselbold.de
www.wundzentrum-langenselbold.de

Raiffeisenstraße 7 • 63579 Freigericht/Somborn
www.harth-schneider.de • Tel.: (06055) 91 37-0

TürenFenster

Kompetenz rund ums Haus

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
Wir bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen

und Ihrer Familie eine besinnliche Weihnachtszeit, fröhliche Festtage
sowie für das Jahr 2026 Glück, Erfolg und Gesundheit.

Ab dem 5. Januar 2026 stehen wir Ihnen gerne
zu unseren gewohnten Öffnungszeiten zur Verfügung.

Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2026 alles Gute.

Ihr Team der Weitz Türen & Tore GmbH

Betriebsruhe vom 22. Dezember 2025

bis einschließlich 2. Januar 2026.

63683 Ortenberg-Lißberg 

Vogelsbergstraße 73a 

Direkt an der B275

Telefon (0 60 46) 95 88 80 

www.weitz-tueren-tore.de 

info@weitz-tueren-tore.de

Öffnungszeiten Büro und Ausstellung: 

Mo.–Do. 8.00 bis 16.30 Uhr 

Fr.  8.00 bis 14.00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung

• Anstrich • Putz             • Tapezieren • Wärmedämmung

Karl-Heinrich Mahr Malermeister GmbH
Am Kraftenborn 4 · 63654 Büdingen-Düdelsheim

Tel.: (0 60 41) 96 30 42 · E-Mail: info@baudekoration-mahr.de
www.baudekoration-mahr.de

Wir wünschen allen unseren Geschäftspartnern,
Kunden und Freunden ein fröhliches Weihnachtsfest

und ein gesundes, neues Jahr.
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Gelnhausen. Das BOTE-
Servicecenter ist am Mon-
tag und Dienstag, 22. und 
23. Dezember, jeweils von 
8 bis 17 Uhr geöffnet. Von 
Heiligabend bis ein-
schließlich Freitag, 2. Ja-
nuar, bleibt das Service-
center geschlossen. In 
dringenden Fällen wird 
eine E-Mail an servicecen-
ter@gnz.de empfohlen.

Öffnungszeiten 
Bote-Servicecenter

Weihnachten ist für viele eine Zeit 
für Verbundenheit und gemeinsa-
me Erlebnisse. Menschen, die Ein-
samkeit empfinden, wird gerade 
in diesen Tagen oft schmerzlich 
vor Augen geführt, dass ihnen et-
was fehlt. Denn: Ihre eigenen so-
zialen Beziehungen entsprechen 
nicht ihren persönlichen Wün-
schen und Bedürfnissen.  

Es gibt aber Unterstützung und 
Lösungen, um Einsamkeit sicht-
bar zu machen und zu bekämp-
fen.  
Speziell für Menschen, die sich 
rund um die Feiertage einsam 
fühlen, hat das Kompetenznetz 
ebenfalls eine Übersicht von An-
geboten gegen Einsamkeit zusam-
mengestellt - ob per Telefon, Chat 

oder vor Ort. Zwei Beispiele: Am 
24. Dezember startet wieder das 
Silbernetz-Feiertagstelefon für 
Menschen über 60 Jahre. Von Hei-
ligabend um 8 Uhr bis Neujahr um 
22 Uhr ist es unter 0800-4708090 
kostenlos erreichbar. Die nebe-
nan.de-Stiftung sammelt bei ihrer 
bundesweiten Initiative «Wir 
Weihnachten» Gemeinschaftsak-

tionen wie Singen, Konzerte oder 
Bastelaktionen ebenfalls auf einer 
interaktiven Karte. Die Telefon-
seelsorge ist auch an Feiertagen 
rund um die Uhr unter 0800-
1110111 / 0800-1110222 oder 
116123 erreichbar. Wichtig: In aku-
ten Krisen sollten sich Betroffene 
an den Notruf 112 oder Krisen-
dienste vor Ort wenden.

Einsamkeit: Wo Sie Hilfe und Beratung finden

In der Weihnachtszeit verstärkt 
sich bei vielen Menschen das 
Gefühl von Einsamkeit.  Foto: 
Marijan Murat/dpa/dpa-mag
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Kaufe PKW, Geländewagen u. Bus-
se aller Art - auch mit Mängeln u.
Unfallschäden - zu reellen Preisen.
Wir zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 0170-9669002

Sie wollen renovieren? Maler- und
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell, 
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 

Service rund um Haus und Garten: 
Hausmeisterservice, Gartenpflege u. 
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 30 Jahren 
Problemlös. aller Art t 06058-6216 

2025

IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Verlagsleiter: Carsten Lohmüller
Chefredakteur: Thomas Welz

Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder
Vertriebsleiterin: Manuela Hoyer

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 38/51.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:

Gelnhausen – Mitteilungsblatt;
Langenselbold – Langenselbolder Bote;

Wächtersbach – Wächtersbacher
Stadtanzeiger;

Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.

Auflage: 306.360,
Kombination mit Gießener Zeitung,

Auflage: 128.875,
Gesamtauflage: 435.235

Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Wir nutzen KI-Technologien

zur Unterstützung bei der Bearbeitung
von Routineaufgaben.

Der Mittelhessen-Bote erscheint
am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis

„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“
an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr

anzubringen.

Redaktion (06051) 833-202

Werbevermarktung (06051) 833-244

Zustellung (06051) 833-299
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Hoti Malermeister: Innen/Außen An-
strich/Putz, Tapezier-/Lackierarbei-
ten, Trockenbau, Vollwärmeschutz, 
Badsanierung (auch barrierefrei), 
Bodenbelag: Fliesen, Laminat, Vinyl. 
t 0160-96687594

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048-1009

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau 
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau, 
Garten u. Gestaltung.
t 0160-99189945, 63584 Gründau,
Wiesenstr. 20d.

Handwerker Gert übernimmt für Sie 
Trockenbauarbeiten, Fliesen/Laminat 
verlegen, tapezieren/streichen, Fas-
sadendämmung/Außenputz, Gerüst 
stellen, Demontagearbeiten, Reno-
vierungen aller Art. t 0171/5140161

Die Ameisen: Entrümpelungen,
Haushaltsauflösung, Umzüge, Reno-
vierung, Garten- u. Abrissarbeiten,
Gewerbe, Haus-, Messi- und Pro-
blemwohnungen t 06053-7775,
06184-905729, 01522-2038811
www.ameisen-heimerl.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Handwerker hat Termine frei! Ich 
verlege Fußböden, streiche, tapezie-
re, Trockenbau, Fliesen verlegen. 
t  0151-19131096

Tierärztin sucht Bauernhof
FVI Makler 06021-4424400
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Aus alten Sachen Geld machen! Ich
kaufe Pelze aller Art, Haushaltsauflö-
sungen, Nachlässe, Zinn, Möbel,
Porzellan, Bierkrüge, Mode- und
Goldschmuck, Silberbesteck, Kame-
ras, Zahngold, Uhren aller Art (auch
defekte), Münzen aller Art, Fernglä-
ser, Militärsachen, Puppen, Bilder,
Musikinstrumente, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bernstein. Alles
anbieten! Auch am Wochenende.
t 06181-9996567
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Wellnessmassage bei Tina (Hausbes.) · 0162-6733502
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FundGrube

StellenMarkt

ImmobilienMarkt

Auto & Verkehr

Anzeigen 
aufgeben?

anzeigenabteilung@gnz.de

Wohnhaus in 63667 Nidda-Kohden, 
Baugrdst. 892 m2 mit Okal-Fertigh.
Bj. 1970, Geschossfl. EG 141 m2, 
Nutzfl. EG (DIN 277) 121 m2, 5 ZKB + 
Souterrain 52 m2, Energiebedarf: G 
(Okt. 2025), VB € 250.000,-.
t 06043-2356

Weihnachtswunsch: Witwer sucht im 
Raum Hanau/Gelnhausen nette Sie 
zw. 75 u. 83 Jahren für Partnerschaft 
und mehr, die ich auch noch lieben 
und verwöhnen darf. Sehr gerne 
kräftig gebaut. Chiffre 14884 

Gutenbergstr. 1 · 63571 Gelnhausen
Tel.: (0 60 51) 833 292 /-293
Vertrieb@gnz.de · www.dpn-media.de

· ab 13 Jahren
· auf Minijob-Basis Jetzt als

Zusteller
(m/w/d)  

bewerben!

AUF MEINER ROUTE 
BIN ICH CHEF!
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Bad Vilbel Stadt
+ Dortelweil + Heilsberg

+ Gronau
Bad Nauheim Stadt

+ Schwalheim + Steinfurth
Friedberg Bruchenbrücken

+ Ockstadt + Ossenheim
Ober-Mörlen, Kabgebgaub-Ziegenberg

Münzenberg
Butzbach

Wölfersheim

Neu in Büdingen, Gymnasiumstr. 34: 
Fabrikküchen + Tische. Bei 100% 
Leistung u. 100% Qualität günstiger 
als alle vergleichbaren Mitanbieter. 
t 06042/5454867

Altenstadt-Höchst, renovierte 3 1/2
Z-Whg. mit EBK, Bad, Balkon, Gara-
ge. Ab sofort frei, Preis 850 Euro 
warm, Kaution. t 06047/1006

Biete an: Baumfällarbeiten inkl. He-
bebühne, Heckenschnitt/-entfernung
u. Entrümpelung vom Keller bis zum 
Dach oder Hüttenabriss.
t 0174-4621635
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Stellengesuche Stellenangebote
Dienstleistungen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Reinigung

Verkäufe

Verschiedenes

Kontakte

Pkw Ankauf

Reisemobile

Gew. Mietgesuche Immob.-Gesuche

Vermietungen
Grundstücke

Häuser

Bekanntschaften



Wild-Preiselbeeren
unser Feinstes – aus
handverlesenen Frücht
je 390 g
(1 kg = 6,38)

te

22,49,49**
UVP 3,99

Früchte im Glas
Pfirsiche Abtr.-Gew. 305 g (1 kg = 6,52),
Aprikose Abtr.-Gew. 310 g (1 kg = 6,42)

oder Fruchtcocktail Abtr.-Gew. 330 g
(1 kg = 6,03),
je 540 g

30

11,99,99**

Erdnüsse geröstet &
gesalzen, geröstet & un-
gesalzen oder pikant gewürzt

je 180 g
(1 kg = 8,28)

gesalzen oder pikant ge

11,49,49**
UVP 2,49

66,99,99**
statt 8,99

Röstkaffee „Exclusive
Special Blend“ je 500 g
(1 kg = 13,98)

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 22.12. bis 28.12.2025

5,99**
(1kg=11,98)

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
22.12. bis22.12. bis

28.12.202528.12.2025

−−,79,79**
UVP 1,59

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
22.12. bis 28.12.202522.12. bis 28.12.2025

teilweise
Erfrischungsgetränk
je 1,25 l,

zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,63)

Energydrink
Green, Zero Sugar, Ultra Whi-
teoder Mango Loco koffein- und

taurinhaltiges Erfrischungsgetränk,
je 500 ml, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = 1,50)

co koffein und

d

−−,75,75**
UVP 1,49

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
22.12. bis 28.12.202522.12. bis 28.12.2025

8,998,99**
UVP 11,99

Original
Jagertee

Österreichische Spezialität
40% vol, je 0,5 l
(1 l = 17,98)

Kräuterlikör
Das Original –

Der Kräuterlikör aus Tschechien
38% vol, je 0,7 l (1 l = 14,27)

9,999,99**
UVP 13,99

+++ Im Aktionskühlregal +++

Geräucherte Forelle
traditionell heißgeräuchert
Ware einzeln ausgepreist,

je ca. 250 g−300 g (1 kg = 15,99)

4,-4,-**
UVP 1 kg = 17,99

Lat. Bezeichnung Oncorhynchus mykiss

Fangmethode Süßwasser-Aquakultur
in Kreislaufanlagen

(1 kg = 15,99)

z. B. 250 g

Hähnchen-
Innenfilets

natur besonders zart und saftig,
je 800 g (1 kg = 8,74)

999**

+++Aktion+++ Frischfleischtruhe

wünscht
Frohe Festtage

Mehr fürs Geld.

8,99*
ca. 90–100x200cm

12,99*
ca. 140–160x200cm

15,99*
ca. 180–200x200cm

Coral-Fleece-Spannbetttuch
• 100% Polyester (Mikrofaser) • Steghöhe
ca. 27cm •Antipilling- undAntistatik-

Ausrüstung je Ausführung

Hausschuhe für Damen oder Herren
• Obermaterial aus Mikrofaser

• Innenausstattung aus kuscheligemWarmfutter
• Profilierte und flexible TPR-Laufsohle
• Größen 38/39–44/45
je Paar

Beige Schwarz

Braun
NEU

Anthrazit

Flieder

Grau

Mint

14,99*

12,99*
UVP 24,95

47% billiger

Coral-Fleece-Kuschelkleid
für Damen • 100% Polyester
• Mit Stehkragen und durch-
gehendem Reißverschluss
• Leicht tailliert
• Größen
M(40/42)–
XL(48/50)
je Kuschel-
kleid

Mauve

MarinePetrol

Watford

M27M431Z7
Hohenstein HTTI

verschluss

Aurora

Chennai

La PazNicki-Bettwäsche in 2 Größen
• 100% Polyester • Mit Antipilling- und
Antistatik-Ausrüstung

• Mit SBS-Marken-
Reißverschluss
je Bettwäsche

19,99*

1 Kissen ca. 80x80 cm
1 Bezug ca. 155x220 cm

Auch
online

17,99*

1 Kissen ca. 80x80 cm
1 Bezug ca. 135x200 cm

Plüsch-Leggings
für Damen

• Größen M(40/42)–XXL (52/54)
• Mit kuscheliger Plüsch-Innenseite
je Leggings

Schwarz

Anthrazit/
Blau
geringeltAnthrazit

Marine/
Mauve
geringelt

a

Sherpa-Fleecejacke für Damen
• 100% Polyester •Warme und weiche

Sherpa-Fleece-Qualität • Leicht tailliert
• Mit Antipilling- und Antistatik-
Ausrüstung • Größen S (36/38)–
XL (48/50)
je Jack

Grün

Grau-Melange

8,99*

9,99*

Auch
online

Office-Druckerpapier
DINA4, 500 Blatt
• DIN A4, 80g/m2

• Bedruckbar mit Laser,
Inkjet

UVP 6,99

28% billiger

4,44*

Kl. I, Sorte: N
große, ausge
Früchte, Kal.

je 3 kg (1 kg = 1,48)

Kl. I, Sorte: Clemenules,
Kal. X-1,

je 2 kg
(1 kg = 2,–)

XXL • 3 kgXXL • 3 kg

Navelin
ewähle
. 0-2,

(Abbildung ähnlich)

, ,

XXL • 2 kgXXL • 2 kg

3,99*

großegroße
FrüchteFrüchte

Kl. I, Sorten: Elstar,
Braeburn oder Jonagold,
große Früchte,
Kal. 75/85 + 80/90 mm,
je 2,5 kg
(1 kg = 1,04)

2,59* 2,5 kg2,5 kg

großegroße
FrüchteFrüchte

(Abbildung ähnlich)

(Abbildung ähnlich)

20,20,−−**
statt 33,60

Aktions-Aktions-
zeitraum:zeitraum:
22.12. bis22.12. bis

28.12.202528.12.2025

2 Kästen Premium Pils
je 2x20x0,5 l,
zzgl. 2x3,10 Pfand,
zzgl. –,08 Pfand

(1 l = 1,–)

4 99*

Inkl. Teppichgleiter, Glas-
reiniger, Stoffbürste,
Fugendüse, abgewin-
kelte Düse und zwei
Nylon-Rundbürsten

T i h l i G
ID 1111290325

49,99*
UVP 99,– 49%

billiger

4,99
Dampfreiniger LX-071

•Schnelles Aufheizen (30 Sek.)
•Stufenlos einstellbar • Leistung 1.500W

• Effektives Reinigen durch
heißen Dampf
3 Jahre
Garantie

Integriertes
Handgerät

52
/2
5

www.norma-online.de

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne
Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbe-
aktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich. Alle Preise in Euro. Bei
Druckfehlern keine Haftung. **Gültig für Nutzer der NORMA Plus App. Nur in der Filiale einlösbar. Es gelten die Bedingungen in der NORMA Plus App. +Öffnungszeiten können variieren.

ab Montag, 22. Dezember

BIS ZU SPAREN50%BIS ZU SPAREN50%

teil eise koffeinhaltiges

,9

+++Aktion+++ Frischfleischtruhe

5,995,99**
1-kg-Preis

Frische bayerische Ente
küchenfertig, mit Hals, mit Innereien,

gerupft, HKL A,
je 2,3 kg
entspricht 13,78

4,994,99**** im dekorati
ven

Keramiküberto
pf

Mini-Orchidee „Phalaenopsis“
• In versch. Blütenfarben • Keramiktopf in den Far-
ben z. B. bronze, gold oder silber • Mit zahlreichen
Knospen und Blüten
• Höhe ca. 18 – 28 cm
inkl. 6,5-/7-cm-
Keramikübertopf
je Pflanze

Biedermeierstrauß „Weihnachten“
mit weihnachtlicher Dekoration
• Nach Floristenart gebundener Strauß
• In verschiedenen Variationen
• Länge ca. 30 cm
je Strauß

6,996,99** frisch gebunde
n

Silvester-Feuerwerks-Verkauf ab 18 Jahren!

VERKAUFSSTART
Montag,29.12.

Su e i e
HIER GEHTS ZU UNSEREN FEUERWERKS-ANGEBOTENHIER GEHTS ZU UNSEREN FEUERWERKS-ANGEBOTEN202226

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


















